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5. Jahrgang

18. Oktober
Herbst- und
Kartoffelmarkt

in Pont

8. November
Gelderland  

Enduro 2009

8. November
verkaufsoffener

Sonntag
Die Termine St. Martinszüge:
Freitag, 06.11.2009 - 17.30 Uhr
St. Martinszug in Pont
Schulhof der ehem. Grundschule Pont
Samstag,07.11.2009, ca. 17 Uhr
St. Martinszug in Lüllingen
Samstag, 07.11.2009 
St. Martinszug  in Kapellen
Schulhof der Mariengrundschule
Montag, 9.11. 2009, 17.15 Uhr
St Martinszug in Veert
Dienstag, 10.11.2009 - 17.15 Uhr
St. Martinszug in Hartefeld
Schulhof der St. Antonius-Grundschule
Mittwoch, 11.11.2009 - 17.30 Uhr
St. Martinszug in Geldern
Freitag, 13.11.2009 - 17.30 Uhr
St. Martinszug in Walbeck
Schulhof der St. Luzia Grundschule
Sonntag, 15.11.2009 - 17 Uhr
St. Martinszug auf der Boeckelt
Alte Boeckelter Schule

7. - 30. November 
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präsentiert vom Kölner

Kabarettfestival in Geldern
7. bis 30. November 2009

Eröffnungsrevue im Lise-Meitner-Gymnasium

7. November 2009, 20 Uhr

Moderator Mirja Boes

Newcomer  Das Bundeskabarett

 First Ladies

und alle Künstler der Einzelgastspiele

www.spass-gesellschafts-abende.de

Einzelgastspiele in der Tonhalle

Murat Topal

14. November 2009, 20 Uhr

Krissie Illing

21. November 2009, 20 Uhr

Fatih Çevikkollu

23. November 2009, 20 Uhr

Alexandra Gauger

30. November 2009, 20 Uhr
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07. Oktober 
und 
04. November
Pastatage  
und Salatbuffet

8,- €
Essen soviel Sie
mögen. 
Kinder bis 12 Jahre
bezahlen die Hälfte. 
Bitte rechtzeitig reservieren!

Weihnachts-,
Firmen - und
Familienfeiern
bis 150 Personen
Bitte rechtzeitig 
reservieren!

Mühlenweg 18 · Geldern
Tel: 0 28 31 - 8 72 75
www.allarco.de

Öffnungszeiten: 
Küche täglich von
12:00 - 14:00 Uhr
17:30 - 23:00 Uhr
Montag Ruhetag

Ganz aktuell tragen wir dazu bei,
die Spaß.Gesellschafts.Abende
vom 7. bis 30. November in Gel-
dern sehen zu können. Mirja Boes
moderiert die große Eröffnungs-
revue am 7. November 2009 um
20 Uhr in der Aula im Lise-Meit-
ner Gymnasiums. In rasanter
Abfolge geben hier renommierte
Künstler neben talentierten
Newcomern kleine Kostproben
ihres Könnens und machen

das Stadtmagazin besteht mitt-
lerweile seit über fünf Jahren
und sein Name ist „Programm“.
Auch die Stadtwerke als Energie-
und Wasserversorger identifizie-
ren sich mit unserer Stadt
 Geldern. Sei es als Ansprechpart-
ner vor Ort zu sein oder im Not-
fall auch zu jeder Tages- und
Nachtzeit parat zu stehen, wenn
ausnahmsweise mal ein Rohr
bricht und kein Wasser mehr
fließt. Kurze Wege und schnelle
Lösungen sind Voraussetzung
dafür. Und das funktioniert weil
Ihre Ansprechpartner aus der
Region stammen und sich hier
bestens auskennen.

Sie stehen als Kunde im Mittel-
punkt. Und das macht uns stark.
Zumal ein starker Energieversor-
ger auch einen Heimvorteil für
die Region bringt. Denn nicht nur
Arbeitsplätze können geschaffen
und gesichert werden, auch als
Auftraggeber stärkt ein Stadt-
werk verbundene Unternehmen
in seiner Nähe. Und nicht zuletzt
als regionaler Sponsor für Sport,
Kultur, Freizeit, und Schule sind
die Stadtwerke nah am Kunden.

Liebe Leserinnen 
und Leser,

Es freut sich auf Sie, Ihr: 

Heinz-Josef Freitag

Geschäftsführer der Stadtwerke
Geldern GmbH

damit Appetit auf vier darauf fol-
gende Einzelgastspiele in der
Tonhalle, zu denen wir Sie gerne
einladen möchten.

Gute Unterhaltung wünschen
wir Ihnen und würden uns freu-
en Sie nicht nur bei einer der obi-
gen Veranstaltungen, sondern
auch einmal in unserem Kunden-
zentrum, Markt 25 begrüßen zu
können. Denn mitten im Herzen
Gelderns sind wir zu Hause.
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StadtGespräch Pünktlich zur Herbstkirmes konnte der Spiel-
mannszug „Blau - Weiß“ Hartefeld neue
Notenständer und Flöten anschaffen. Dies
gelang durch die Spende der Sparkasse Kre-
feld. Die gute Jugendarbeit des Vereins wird
hierdurch honoriert und gefördert. Der Spiel-
mannszug ist immer wieder auf der Suche
nach neuen Flötistinnen und Flötisten. Mäd-
chen und Jungen ab 8 Jahren erfahren eine
Ausbildung nach den Standards des Landes-
musikverbandes. Natürlich kommt der Spaß
dabei auch nie zu kurz. Immer wieder organi-
siert der Verein Freizeitaktivitäten wie Paddel-
oder Radtouren.

Der Spielmannszug aus Hartefeld ist auch im
Karneval zu Hause. Verschiedene Veranstal-
tungen in der Karnevalszeit finden in der
Bevölkerung hohen Anklang.

Der Vertriebsdirektor der Sparkasse Krefeld
Jakob Janßen überreichte die neuen Instru-
mente und Notenständer  im Rahmen eines
Konzertes zur Vernumer Kirmes an den Verein.
Besonders die neuen Stücke des Spielmanns-
zuges hob Herr Janßen in den Vordergrund.

Neue Flöten und Notenständer 
für den Spielmannszug Hartefeld

Sparkasse Krefeld spendet 5.000 €
an die Lebenshilfe Gelderland 
Die Lebenshilfe Gelderland freut sich über
eine Spende, die der Leiter der Sparkasse Kre-
feld, Rainer Buddensiek (links) dem Geschäfts-
führer der Lebenshilfe Gelderland gGmbH,
Günter Voß (rechts) überreicht hat. Hiermit
unterstützt die Sparkasse Krefeld die Anschaf-
fung eines neuen Fahrzeugs für das Wohn-
heim für Behinderte Am Eiland in Geldern.

Die Lebenshilfe Gelderland bedankt sich, auch
im Namen der Behinderten, recht herzlich für
diese Spende!

Vor mehr als zwei Jahren führte sie bereits 19 Wochen lang
die Tennis-Weltrangliste der Damen an. Dann entschied sie
sich für Ehe und Nachwuchs, heiratete ihren Ehemann Brian
Lynch und brachte Töchterchen Jada zur Welt. Kim Clijsters
aus Gelderns Partnerstadt Bree startete nach langer Pause
nun mit einer sogenannten „Wild Card“ bei den US Open
und marschierte sensationell durch bis zum Sieg bei einem
der bedeutendsten Grand Slam Turniere der Welt. Neben
dem Pokal konnte sie auch den Siegerscheck in Höhe von 1,6
Millionen Dollar in Empfang nehmen. Klar, daß man ihr in
Bree einen sensationellen Empfang bereitete. Für die Stadt
Geldern gratulierten Gerd Lange und Lebensgefährtin Nadja
Haas Kim Clijsters zu ihrem großartigen Erfolg.  

US Open Gewinnerin aus Bree

Gratulation an Kim Clijsters

Über diesen Besuch freute sich der Heimat- und
Verkehrsverein Walbeck besonders. Die CDU
Walbeck hatte wie in jedem Jahr zum Spargeles-
sen für den guten Zweck geladen und spendete
den Erlös dieses Mal dem Heimat- und Verkehrs-
verein Walbeck für das geplante Spargelmu-
seum. Die stolze Summe von 785 Euro war Dank
der Unterstützung in Form von Naturalien meh-
rerer  Spargelbauern, der Metzgerei Brauwers
und dem Team der Gaststätte Eyckmann übrig
geblieben. 

Geschäftsführerin Maria Vellmanns  hat schon
eine genaue Vorstellung, welche Anschaffung
der Heimat- und Verkehrsverein machen wird:
„Wir können uns endlich einen Beamer und eine
Leinwand kaufen. Damit wollen wir den Besu-
chern in der Spargelzeit hier einen Film zum
Thema Spargel vorführen.“

Erlös des Spargelessens der CDU Walbeck 
Beamer für den Heimatverein 

Das Foto zeigt von links nach rechts: CDU-Rat-
mitglied Harald Hilgers, Melanie Rattmann als
Vertreterin der Spargelbauern, Gelderns Bür-
germeister Ulrich Janssen, CDU-Vorsitzender
Patrick Simon, die Geschäftsführerin des Hei-
mat- und Verkehrsvereins, Maria Vellmanns
und Vorstandsmitglied Heinz Cox.

Straßenmalerei auf der Elf Fantasy Fair

Gandalf für einen guten Zweck
Mit rund 22.000 Besuchern
feierte die Elf Fantasy Fair in
Arcen am 19. und 20. Septem-
ber bei tollem spätsommerli-
chem Wetter einen Auftakt
nach Maß. Mittendrin Marion
Ruthardt, die Gewinnerin des
Straßenmalerwettbewerbs in
Geldern, die mit einem phan-
tastischen Bild von Gandalf
aus Herr der Ringe kräftig die
Werbetrommel für die Stadt
Geldern rührte. Das fertige
Bild wird nun zugunsten der
Aktion Lichtblicke der NRW
Lokalradios versteigert. Mehr
zu der Versteigerungsaktion
findet man auf der Homepa-
ge www.elffantasyfair.com
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Drei neue Auszubildende 
bei der Stadt Geldern

Drei neue Mitarbeiter traten ihren Dienst bei
der Stadt Geldern an. Während Jonathan Qui-
ckert (2. von links) seine Ausbildung im Bau-
und Planungsamt begonnen hat, ist Christian
Klinnert (im Auto) in das Team des Ordnungs-
amtes eingerückt. Sven Paasen (2. von rechts)
wird zunächst im Amt für Jugend, Schule und
Sport tätig. Im Laufe ihrer Ausbildung werden
die drei Nachwuchskräfte die verschiedenen
Ämter und Eigenbetriebe der Gelderner Stadt-
verwaltung sowie deren Aufgaben kennen
lernen. Begrüßt wurden die „Neuen“ vom Lei-
ter der Personalabteilung im Gelderner Rat-
haus, Hans-Peter Düngelhoef (links), und vom
Vorsitzenden des Personalrates, Bernd Flas-
winkel (rechts), die gemeinsam den jungen
Kollegen viel Erfolg für ihren Einstieg in das
Berufsleben wünschten.

Am 21. und 22. November in Pont
Hobbyausstellung lädt 
zum Verweilen ein
Zu einer Hobbyausstellung laden die Ponter
Hobbykünstler für Samstag, 21. November, und
Sonntag, 22. November, in die Ponter Turnhalle
ein. In der Zeit von 10 bis 17 Uhr bieten die ambi-
tionierten Bastler gelungene Arbeiten. Zu sehen
sind zum Beispiel Schwippbögen, Plastiken,
Holzschnitzereien, Filz- und Strickarbeiten,
Aquarell- und Acrylmalerei und vieles mehr.
Eine schöne Caféteria lädt zum Verweilen ein,
und auch für ein leckeres Stückchen selbst
gebackenen Kuchen ist gesorgt. 

Dass gut abgelagertes Holz keineswegs nur für
den Kamin geeignet ist, beweisen die Ponter
Hobbykünstler mit zahlreichen gelungenen
Bastelarbeiten.

Auch in diesem Jahr legen die Künstler wieder
großen Wert auf ein schönes Ambiente. So kön-
nen die Besucher während einer Kaffeepause
die Werke der Hobbykünstler in Ruhe auf sich
wirken lassen. Der Eintritt ist frei.

Gewerkschaftsaktion bringt 200
Euro für die „Gelderner Tafel“ 
Dass von Gewerkschaften durchgeführte
Befragungen bisweilen auch einen direkten
Nutzen für arme Menschen haben können,
bewies jetzt die IG Metall. Sie befragte die
Beschäftigten der Firma Bardusch Textil-Miet-
dienste im Rahmen ihrer Kampagne „Gemein-
sam für ein gutes Leben“. Hanne Schaap,
Betriebsratsvorsitzende bei Bardusch: „Für
jeden ausgefüllten Fragebogen spendete die
IG Metall einen Euro. Ich freue mich sehr, dass
unsere Belegschaft sich so fleißig beteiligt
hat, dass wir 200 Euro der ‚Gelderner Tafel’
spenden können.“

Hanne Schaap übergab eine Spende in Höhe
von 200 Euro an Alfons Mersch von der „Gel-
derner Tafel“.

„Über 450000 Menschen haben sich bundes-
weit beteiligt und im Wirkungskreis der IG
Metall Krefeld waren es über 2000,“ ergänzt
Ralf Claessen von der IG Metall.

Hanne Schaap: „Die Auskünfte zeigen, was den
Leuten wichtig ist und was ihnen Sorge bereitet.“

Förderverein Kindertagesstätte 
Uhlandstraße lud ein:

Ausflug ins „Irrland“
Einen gemeinsamen Ausflug unternahmen
Kinder, Eltern und Erzieherinnen der städti-
schen Kindertagesstätte an der Uhlandstra-
ße. Die Tour führte auf Wunsch der Kinder
in das Twistedener „Irrland“. Leiterin Kerstin
Leuchten: „Diesen schönen Tag in der gro-
ßen Gemeinschaft ermöglichte unser För-
derverein. Er trug die Kosten der Busfahrt
und zahlte die Eintrittsgelder für die Kinder.
Die Aktion kam so gut an, dass es sicher
eine Wiederholung geben wird. Mein Dank
gilt auch dem Busunternehmen Scholten
für den guten Service.“

Aufbruch am Boeckelter Weg

Nachdem gemeinsam ausgiebig gespielt
wurde, endete der Tag mit einem geselligen
Grillfest.

Mit Kreisverkehr für Anschluss an Geldertor und Vernumer Straße:

Kreisstraße „Am Holländer See“ 
wird ausgebaut 
Noch in diesem Jahr sollen die Arbeiten zum
Ausbau der Kreisstraße 40, Am Holländer See,
beginnen. Wie die Stadtverwaltung mitteilt,
plant der Kreis Kleve als Träger der Straßen-
baulast, bereits Ende Oktober mit dem Pro-
jekt zu beginnen. Bürgermeister Ulrich Jans-
sen: „Der Ausbau des Teilstücks zwischen den
Ruwel-Werken und der Krefelder Straße
gehört zu den Punkten, die in meinen Bürger-
gesprächen am häufigsten gewünscht wer-
den. Von daher bin ich Herrn Landrat Spreen
sehr dankbar, dass das Projekt nun realisiert
wird.“ Während der Bauarbeiten, die etwa ein
Jahr andauern werden, wird auch der immer
wieder geforderte Radweg entstehen. Ein
weiteres Detail, über das sich vor allem die
Verkehrsteilnehmer freuen werden, die täg-
lich über die Straße Am Holländer See in Rich-
tung Geldern fahren: Ein Kreisverkehr wird die
neue Trasse in Höhe der jetzigen Ampelkreu-

zung mit dem Geldertor, der Vernumer- und
der Krefelder Straße verbinden. Die mitunter
langen Wartezeiten bei der Einfahrt in die
Krefelder Straße gehören dann der Vergan-
genheit an.
Die schon oft von Bürgern geäußerte Befürch-
tung, durch den Kreisverkehr würden Stell-
plätze am Gelderner Friedhof entfallen, konn-
te Tiefbauamtschef Frank Hackstein im Stadt-
rat entkräften. Frank Hackstein: „Zwar entfal-
len Parkplätze, weil wir die Vernumer Straße
für den Anschluss an den Kreisverkehr ver-
schwenken müssen - dafür entstehen jedoch
nördlich der Vernumer Straße entsprechende
Ersatzstellplätze. Die entfallenden Plätze wer-
den komplett ersetzt.“
Über Einzelheiten zu den bevorstehenden
Bauarbeiten und zur Verkehrsführung wird
der Kreis Kleve rechtzeitig informieren.
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Wenn der Ponter Heimat- und Förderverein zum Herbst- und Kartoffel-
markt einlädt, platzt die Ortschaft aus allen Nähten. Auch in der 13. Auf-
lage des Marktes wird das nicht anders sein. Am Sonntag, 18. Oktober,
wird die Erfolgsgeschichte des Marktes, auf dem sich Ponter Gewerbe-
treibende und Vereine von 10 bis 17 Uhr in den Straßen der Ortschaft
präsentieren, eine weitere Fortsetzung erfahren. 

Das Konzept ist ebenso einfach wie erfolgreich: Während die Ponter Be-
triebe und Geschäfte ihre Waren vorstellen, präsentieren die Vereine

und Institutionen der Ortschaft ihr Programm und ihre Aktivitäten der
Öffentlichkeit. Trotz einer Vielzahl von Ständen geht der dörfliche
Charme der Veranstaltung nicht verloren. Dazu gehört auch das Kon-
zert des Ponter Jugendblasorchesters, das ab 14 Uhr den Swing in die
Ponter Straßen und Gassen bringt. Erst kurz vor dem Abschluss der Ver-
anstaltung fällt eine mit Spannung erwartete Entscheidung. Die Veran-
stalter krönen die Kartoffelkönigin oder den Kartoffelkönig. Zu solch
hohen Ehren kommt, wer an diesem Tag die schwerste Kartoffel beim
Heimat- und Förderverein abliefert. 

Altes Handwerk und viele Leckereien erwarten die Gäste des Ponter
Herbst- und Kartoffelmarktes.Am 18. Oktober im Silberdorf Pont:

Gute Unterhaltung 
beim Herbst- und Kartoffelmarkt

Am 24. Oktober in den Lindenstuben:

Rauschende Ballnacht  „Nacht der Feuerwehr“
Einen schönen Abend mit vielen
Überraschungen und dem Sound
der Party-Band „Dolce Vita“ berei-
tet der Löschzug Geldern seinen
Freunden. Die Feuerwehr lädt am
Samstag, 24. Oktober, ab 19 Uhr,
zur dritten „Nacht der Feuerwehr“
in die Gelderner „Lindenstuben“ an
der Stauffenbergstraße. Werner
Hasselmann vom Löschzug Gel-
dern: „Wir würden uns riesig freu-
en, wenn viele Gelderner unsere
Ballnacht besuchen würden - auch
als kleines Dankeschön für das
ehrenamtliche Engagement der
Feuerwehrleute.“

Die Band „Dolce Vita“ wird die
Stimmung anheizen. Außerdem
locken die Feuerwehrkameraden
wieder mit einem „Brandlöscher“.
Ab sofort werden von den Feuer-
wehrleuten Karten verteilt, die
beim Besuch der „Nacht der Feuer-
wehr“ an der Kasse gegen einen
„Gratis-Brandlöscher“ einge-
tauscht werden können. Um wel-
ches Getränk es sich hierbei han-
delt, bleibt eine Überraschung. Wie
immer gibt es auch eine große
Tombola mit interessanten Preisen.
Als Hauptpreis winken 500 Euro in
bar. Mit dem zweiten Preis gehen

„Dolce Vita“ 

zwei Personen bei einer
Ballonfahrt über dem
Niederrhein in die Luft
und der Gewinner des
dritten Preises darf sich
ein Essen im Wert von
180 Euro von den „Linden-
stuben“ liefern lassen.

Der Eintritt beträgt wie in den
letzten Jahren 6,50 Euro. Für Losbe-
sitzer verringert sich der Eintritts-
preis auf 4 Euro. Wer sich also von
den tänzerischen Fähigkeiten der
Feuerwehrkameraden überzeugen
möchte, sollte sich diesen Abend
nicht entgehen lassen. Lose gibt es

zum Preis von je 2,50 Euro direkt
bei den Feuerwehrleuten vom
Löschzug Geldern.
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Motorrad-Spektakel am verkaufsoffenen Sonntag

Motorsport-Elite trifft sich 
zum 9. Gelderlandenduro
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Das kann man auch an den Siegerlisten der
letzten Jahre ablesen. So gewann bei den
Enduros der 5-fache belgische Motocross-
Weltmeister Joel Smets (BMW) vor Mark
Risse (Gas Gas, Top 4 der DM) und Henk Knui-
mans (9. Platz Dakar Rallye 2009). 
Bei den Quads siegte der Deutsche Meister
Ralf Hoormann vor Uwe Beese (Enduro Rallye
Quad Sieger) und dem Niederländer Frank
Klessens. 

Aber was macht das Gelderland-Enduro so
einzigartig? Das Fachmagazin Quad Welt
bezeichnet es als das „Le Touquet am Nieder-
rhein“. So wurden auf einem Senfacker, im
Kieswerk und im Industriegebiet in jeweils
einer Stunde die besten 20 Fahrer ermittelt. 
Jede Prüfung stellte unterschiedliche Ansprü-
che an die Fahrer. Der Kurs hatte es in sich
und erinnerte stellenweise an das berühmte

Strandrennen von Le Touquet. 

Enge und weite Kurven wechselten mit
schnellen und komplizierten Passagen rund
um die Kiesbagger. Actionreich präsentierten
die Veranstalter auch die letzte Prüfung im
Industriegebiet. Auf einer Wiese hatten Bag-
ger und Flatterbänder einen interessanten
Kurs ergeben. 
Für die hochwertige und sportlich interessan-
te Veranstaltung gab es Lob vom Fachmaga-
zin „Quad Welt“, das die Initiative und das
Engagement der Stadt Geldern, des Enduro
Clubs Hassum und auch von „Zweirad
 Schatten“ als vorbildlich und heute selten zu
finden bezeichnete. 
Die Rennen finden in diesem Jahr am
Sonntag, dem 8. 11. in der Zeit von 9.15 bis 14.00 Uhr
auf folgenden drei Flächen statt: 
am Welberssee, an der Waltersheide, und auf
einer neuen Fläche im Gewerbegebiet, nämlich
an der Liebigstraße. 
Die Finalläufe der Quads finden um 14.45 Uhr
und der Enduros um 15.15 Uhr auf dem Gelän-
de vom Welberssee statt. 
In der Innenstadt gibt es zudem ein buntes
Rahmenprogramm mit Zweirädern, Essen und
Getränkeständen, tollen Trialfahrern, die mit
ihrem Motorrädern über spektakuläre Par-
cours klettern sowie der Siegerehrung, die für
17 Uhr vorgesehen ist. 
Außerdem gibt es von 13 - 18 Uhr den dritten

Verkaufsoffenen Sonntag des Jahres. Gel-
derns Einzelhändler öffnen ihre Geschäfte
und präsentieren sowohl Sonderaktionen
als auch erste intereressante Einkaufs-
tipps für die anstehende Weihnachts-
zeit.
Mehr Infos unter 
www.gelderlandenduro.de und 
www.geldern.de  

Am Sonntag, dem 8. November, trifft
sich wieder die internationale Elite der En-

duro- und Quad-Fahrer in Geldern. Mit dem
Gelderlandenduro ist es in den vergangenen Jahren

gelungen, eine qualitativ anspruchsvolle Rennveran-
staltung am Niederrhein zu etablieren, die, obwohl sie weder

Meisterschaft noch Wertungslauf ist, in der Rennsportszene großes
Ansehen genießt. 

8. November 2009
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Weiterhin flott voran geht es mit dem Bau des
Verwaltungszentrums westlich des Gelderner
Bahnhofs. Nachdem erst am 1. November der
symbolische „Erste Spatenstich“ für die neuen
Gebäude von Finanzamt und Polizei gefeiert
werden konnte, kündigt sich bereits jetzt das
Richtfest an: Am Montag, 5. Oktober, soll an
der Baustelle zünftig gefeiert werden. Das kün-
digte der Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW
bei einem Baustellenrundgang an. Bleibt das
Projekt weiter im Zeitplan, könnten bereits im
April 2010 die Umzugskartons gepackt werden.
Transparenz prägt den Entwurf von Architekt
Michael van Ooyen für das künftige Finanz-
amt. Schon der Eingangsbereich des dreige-
schossigen Gebäudes mit Atrium soll das
Gefühl der Offenheit vermitteln. Es versteht
sich fast von selbst, dass die Service- und
Informationsstelle in unmittelbarer Nähe des
Eingangs gebaut wird. Selbstverständlich
nicht fehlen darf eine Cafeteria für die Gäste.
Sie entsteht zusätzlich zur eigenen Kantine.
Ebenfalls dreigeschossig konzipiert und
zusätzlich mit einem als Sicherheitsbereich
geplanten Polizeihof versehen, entsteht die
neue Polizeiinspektion Süd. Ebenso spannend
wie innovativ ist die geplante Wärmeversor-
gung beider Gebäude. Hier soll ein regenerati-
ves Energiekonzept genutzt werden: Beide
Gebäude sollen über erdnahe Geothermie mit
Wärmepumpen beheizt werden. Auf diese
Weise nutzt man die in der Erdkruste gespei-
cherte Wärme.

Steht das neue Verwaltungszentrum westlich des Bahnhofs bald im „Nierspark“? So lautet ein
Namensvorschlag für den neuen Stadtteil, über den bei Redaktionsschluss allerdings noch nicht
entschieden war.

Bürgermeister Ulrich Janssen: „In jedem Fall
gut für die heimische Wirtschaft sind die Auf-
träge, die zu einem großen Teil an Firmen aus
der Region vergeben wurden. Hier reden wir
von einem Volumen von rund 16 Millionen
Euro, wofür ich mich auch beim Bau- und Lie-
genschaftsbetrieb NRW bedanke.“
Aktuell in Angriff genommen werden zudem
die Arbeiten zur Verlegung neuer Kanäle und
der Versorgungsleitungen für Strom, Gas,
Wasser und Telekommunikation für das Ent-
wicklungsgebiet westlich des Bahnhofs.
Betroffen von den Bauarbeiten ist die Straße
„Am Güterbahnhof“ einschließlich der Ein-
mündung in die Burgstraße. 
Für die Bauarbeiten werden Abschnitte gebil-
det, so dass die Straße nur im jeweiligen
Arbeitsbereich einseitig gesperrt werden
muss und die Baustelle passierbar bleibt. Bis
Anfang Februar sollen diese Tiefbauarbeiten
abgeschlossen sein. Die Investition in die
Infrastruktur beziffert die Stadt Geldern auf
rund 475000 Euro.
Geht es nach einer Verwaltungsvorlage für
den Ausschuss für die Entwicklung des Bahn-
hofsumfeldes, würde das so genannte „Bahn-
hofsumfeld“ bald einen attraktiveren Namen
tragen. Vorgeschlagen für den neuen Stadtteil
zwischen Bahn und Niers wird die Bezeich-
nung „Nierspark“. Ob der Vorschlag die Mehr-
heit der Ausschussmitglieder überzeugte,
stand bei Redaktionsschluss allerdings noch
nicht fest.

Verwaltungszentrum am Bahnhof nimmt Gestalt an

Richtfest am 5. Oktober
Ein Marktplatz der Möglichkeiten:

Visitenkartenbörse
auf Schloss Haag
Was mit einer Tauschparty begann, geht jetzt
an die Börse: Gemeint ist die Fortsetzung der
Visitenkartenparty, auf der im Juni die Gäste
im Gelderner Bürgerforum erfolgreich Kontak-
te knüpfen konnten. Schon während der Ver-
anstaltung war der Ruf nach weiteren Termi-
nen vernehmbar. Gelderns Gründerzentrum
(GGZ) lädt daher zu einer Visitenkartenbörse
am Donnerstag, 19. November, ab 19 Uhr, in
das Restaurant zu Schloss Haag ein. 

Zwangloses Treffen in angenehmer Atmosphä-
re: Die Visitenkartenbörse der Gelderner Grün-
derzentrum GmbH lädt im Restaurant zu
Schloss Haag zum Knüpfen von Kontakten ein

Gelderns Wirtschaftsförderin Ute Stehlmann:
„Bei der ersten Veranstaltung im Bürgerforum
hat sich gezeigt, dass ein solches Treffen in
zwangloser Atmosphäre viele Kontaktmög-
lichkeiten garantiert. Mit der Visitenkarten-
börse auf Schloss Haag bieten wir einen
Marktplatz für Kontakte – und sicherlich auch
einen netten Abend in interessanter Umge-
bung.“
Tatsächlich gelten Treffs dieser Art als gerade-
zu ideal zum Aufbau von Netzwerken oder
auch zum Sammeln neuer Eindrücke und
Ideen für das eigene Geschäft. Sicherlich ein
gutes Umfeld für Unternehmerinnen und
Unternehmer aus dem Gelderland, um neue
und Erfolg versprechende Geschäftsverbin-
dungen zu knüpfen.
Die Gäste der Veranstaltung im Gelderner
Bürgerforum können ihre Visitenkarten ausle-
gen oder einfach persönlich andere Gäste
ansprechen. Der Reiz der Visitenkartenbörse
besteht darin, dass unvorhergesehene Kontak-
te und Beziehungen möglich sind und auch
entstehen.
Den angenehmen Rahmen schafft die Gelder-
ner Gründerzentrum GmbH. Die Gäste benö-
tigen eigentlich nur gute Laune und reichlich
Visitenkarten.
Da für die Gäste auch ein schmackhafter
Imbiss vorbereitet werden soll, bittet das GGZ
um eine kurze Anmeldung unter der Rufnum-
mer 0 28 31 / 92 50.
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Das Gesundheitszentrum Geldern kann gebaut
werden. Der Bauantrag ist bereits gestellt,
schon im kommenden Frühjahr sollen auf der
Wiese vor dem St.-Clemens-Hospital die Bag-
ger anrollen, die Fertigstellung ist für Anfang
2011 geplant. Dann werden dort auf knapp
7.000 Quadratmetern rund 30 Dienstleister
aus dem Medizin- und Gesundheitssektor ein
Kompetenzzentrum bilden, das eine erstklassi-
ge Beratung und Behandlung von Patienten
möglich macht.

Ärzte verschiedener Fachrichtungen und The-
rapeuten u.a. Krankengymnasten und Logo-
päden werden sich dort ansiedeln, sowie eine
Apotheke, ein Sanitätshaus, ein Pflegedienst
und eine Dialysestation von überregionaler
Bedeutung. Auch eine Ernährungsberatungs-
stelle, eine Rückenschule sowie Sport- und Fit-
nessangebote sind vorgesehen. Die Caritas
wird dort zudem ein kostenloses Informati-
ons- und Beratungszentrum für Patienten
einrichten.
„Das Gesundheitszentrum Geldern bringt
sowohl für Patienten als auch für Ärzte zahl-
reiche Vorteile“, erklärten die beiden Initiato-
ren des Projektes Hermann Hengstermann
vom Caritasverband Geldern-Kevelaer e.V. und
Rainer Borsch vom St.-Clemens-Hospital.

Gesundheitszentrum Geldern
Baubeginn im Frühjahr

Fachärzte und Therapeuten können sich im
Gesundheitszentrum auf kurzem Wege mit
Kollegen (auch anderer Fachrichtungen) aus-
tauschen und haben durch die Nähe und
Kooperation mit dem Krankenhaus moderns-
te Behandlungsgeräte, z.B. für ambulante
Operationen, zur Verfügung. Patienten kön-
nen durch die Kooperation verschiedener
Fachärzte an einem Ort schnell und bestmög-
lich behandelt werden. Vorteil für die Patien-
ten ist neben der zentralen Lage des Gesund-
heitszentrums auch die barrierefreie Erreich-
barkeit aller Praxisräume.

Gemeinsam mit Projektentwickler Dr. Heinz-
Georg Kaysers fanden Borsch und Hengster-
mann für ihre Idee mit Reinhard Fleurkens
(German-Invest Group) und Felix Opheis
(Firma Opheis Lager- und Gewerbehallen)
zwei Investoren aus Geldern, die an einem
langfristigen Engagegement für die Region
interessiert sind. „Wir freuen uns, einen Weg
gefunden zu haben, um gemeinsam mit Cari-
tas und St.-Clemens-Hospital die soziale und
medizinische Infrastruktur in Geldern weiter-
entwickeln zu können“, sagte für die Investo-
ren Reinhard Fleurkens, der gemeinsam mit
Felix Opheis insgesamt mehr als 10 Millionen
Euro investieren wird.
Weitere Informationen zum Gesundheitszen-
trum Geldern gibt es im Internet unter
www.gesundheitszentrum-geldern.de oder
beim kaufmännischen Direktor des St.-Cle-
mens-Hospitals, Rainer Borsch, unter Telefon
02831 390-200.
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Ihre Top Adresse
für qualifizierte Beratung
und meisterhaften Service

47608 Geldern · Harttor 5 · Tel. 02831 6374

In Veert und Hartefeld: 
Start in die „Fünfte Jahreszeit“
Kaum gehören die bisweilen tropischen Temperaturen des Som-
mers am Niederrhein wieder der Vergangenheit an, rüsten sich in
zwei närrischen Hochburgen des Gelderlandes die Narren zum
Start in die „Fünfte Jahreszeit“. Bei den Jecken in Veert und Harte-
feld laufen die Vorbereitungen für den Karnevalsauftakt bereits
auf Hochtouren. Beide Karnevalsvereine planen auch in diesem
Jahr den närrischen Auftakt mit zünftigen Prinzenproklamationen,
zu denen alle Karnevalsfreunde selbstverständlich herzlich einge-
laden sind. 

In beiden Ortschaften übrigens nicht unüblich, dass nach einer Prin-
zenproklamation dann und wann auch eine Prinzessin das närrische
Zepter schwingt. So geschehen in der nun bald zu Ende gehenden
Session. Für Renate II. (Kubon) aus Veert und Ines I. (Forthmann) aus
Hartefeld rückt somit der Abschied von der närrischen Macht näher.
Sicherlich ein guter Grund für beide Tollitäten, es bei den Prinzen-
proklamationen in Veert und Hartefeld noch einmal so richtig kra-
chen zu lassen

Hier für die Leser von „WIR inGELDERN“ die Termine:

Samstag, 7. November, 19.11 Uhr, Prinzenproklamation des VVK Veert
Gaststätte „Alt Veert“ in Veert.
Mittwoch, 11. November, 19.11 Uhr, 
Prinzenproklamation „Blau-Weiß“, 
Gaststätte „Zum Dorfkrug“ 
in Hartefeld.

Zu beiden Veranstaltungen haben alle Jecken Zutritt. 
Der Eintritt ist frei.

Venloer Str. 21
47608 Geldern
Tel. (0 28 31) 55 24

Faß- und 
Flaschenbiere
Spirituosen 
Wein und Sekt 
Fruchtsäfte
alkoholfreie Getränke
und vieles mehr.

Inh. Yvonne Engelbrecht - van Hees

Auf ein Konzerthighlight in der
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
bereitet sich der Musikverein 1877
Walbeck vor. Unter der Leitung
von Leo Beckers präsentiert der
Verein sein „Herbstkonzert“, das
unter dem Motto „Walbeck -
deine Lieder“ erklingen wird. Der
Musikverein Walbeck lädt zu die-
sem musikalischen Genuss nicht
nur die Walbecker Musikfreunde
für Sonntag, 22. November, ab 17
Uhr, in die Gelderner Aula ein. 

Einen besonderen Service für die
Anhänger aus dem Spargeldorf
kündigt Josef Heyer an: „Ab 16
Uhr stellen wir ab Walbeck Markt

Lieder aus dem Spargeldorf Walbeck werden beim „Herbstkonzert“ des
Walbecker Musikvereins die Zuhörer in Geldern begeistern.

Am 22. November in der Gelderner Aula:
Das Herbstkonzert des 
Musikvereins 1877 Walbeck e.V.

einen Bustransfer nach Geldern
zur Verfügung. Unser Publikum
ist herzlich eingeladen, den Shut-
tle-Bus zum Konzert zu nutzen.“

Konzertkarten gibt es zum Preis
von je 8 Euro ab Oktober bei
Schreibwaren van Stephoudt und
bei der Filiale der Volksbank in
Walbeck sowie bei Bücher Keuck
in Geldern.

Inhaber der Eintrittskarten wer-
den noch ein weiteres „Extra“
entdecken: Das „Walbecker Hei-
matlied“, geschrieben von Jakob
Schopmans. Eine originelle Zuga-
be des Musikvereins. 
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Nicht nur die Exoten, sondern 
auch ganz normale Autos 
finden in Geldern immer 
einen Parkplatz. Im „Marktpark-
haus am Südwall“ parken 
Sie sogar die erste Stunde 
kostenlos.
Zentral gelegen mit dem Aus-
gang direkt zum Marktplatz.

Info: 0 28 31-398 777
www.geldern.de
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Die Gruppe „Gelderland“ des All-
gemeinen Deutschen Fahrrad
Clubs (ADFC) lädt an jedem ers-
ten Samstag im Monat zu einer
geführten Radwanderung ein. Für
Oktober und November stehen
nun die beiden letzten Touren des
Jahres an.

Wie der ADFC mitteilt, treffen
sich alle interessierten Radler am
Samstag, 3. Oktober, um 14 Uhr
am Drachenbrunnen auf dem

Die letzten beiden ADFC-Radtouren des Jahres stehen am 3. Oktober und am 7. November an. Gestartet wird jeweils um 14 Uhr am Drachenbrunnen.

Gelderner Marktplatz, um die
„HeideRoute“ zu erkunden. Die
Strecke führt von Geldern aus
nach Straelen, Walbeck, Lüllingen
und Kevelaer und von dort aus
zurück nach Geldern. 

Heinz-Theo Angenvoort: „Wir fah-
ren eine durchschnittliche Ge-
schwindigkeit von etwa 15 Kilo-
meter je Stunde. Niemand muss
sich sorgen, nicht schnell genug
zu sein. Auch bei dieser Tour ist

Am 3. Oktober mit dem ADFC:
Radeln über die „Heideroute“

die Teilnahme kostenlos. Eine
Mitgliedschaft im ADFC ist nicht
erforderlich.“

Zur letzten Tour des Jahres bre-
chen die Radwanderer des ADFC
am Samstag,  7. November, auf.
Die Tour verläuft im Raum Gel-
dern und wird etwa 25 Kilometer
lang sein. Treffpunkt ist wie-
derum um 14 Uhr der Drachen-
brunnen auf dem Gelderner
Marktplatz.

Bereits jetzt dick im Kalender an-
streichen sollten sich die Fahrrad-
freunde Samstag, den 12. Dezem-
ber. Dann wollen die Gelderner
Fahrradfans bei einem gemütli-
chen Beisammensein im Bürger-
forum am Issumer Tor die
nächste Fahrradsaison planen.
Die genaue Uhrzeit wird noch
mitgeteilt. 
Wer regelmäßige Infos wünscht, 
sendet einfach eine Mail an 
heinz-theo.angenvoort@geldern.de. 
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Mit unverwechselbaren Melodien
aus den Jahren des Deutschen
Wirtschaftswunders startet Gel-
derns Kulturring sein Theaterpro-
gramm. Am Montag, 26. Oktober,
hebt sich um 20 Uhr der Vorhang
in der Gelderner Aula für die mit-
reißende musikalische Revue
„Musik liegt in der Luft.“ 

Theaterprogramm startet mit Musikrevue

Viel Schwung und starke Stimmen erlebt das Gelderner Publikum bei der Auftakt-Revue „Musik liegt in der Luft“.

Betont schwungvoll geht es auf
der Bühne zu, wenn das Ensem-
ble das Publikum mitnimmt auf
eine Zeitreise durch die turbulen-
ten 50er und 60er Jahre. Mit der
Kapelle Count Zibi, einer großen
Licht- und Bühnenshow und
hochkarätigen Darstellern, prägt
sich die Nostalgie vergangener
Zeiten geradezu spielerisch leicht
ein. Songs wie „Zwei kleine Italie-
ner“, „Pigalle“, „Itsy Bitsy Teenie
Weenie“, „Motorbiene“, „die
Zuckerpuppe aus der Bauchtanz-
gruppe“ und eben der Titelsong
„Musik liegt in der Luft“ garantie-

ren eine Schlagerrevue mit
Ansteckungsgefahr.

Es ist die Zeit, in der die Jugend
rebelliert gegen die scheinbar
heile Welt des Wiederaufbaus.
Der Rock’ n Roll und der Deutsche
Schlager sind Ausdruck ihres Pro-
testes gegen Langeweile, enge
Wohnungen und öffentliche 
Ordnung.

Dass gute Unterhaltung nicht teuer
sein muss, zeigt ein Blick auf die
Preisliste. Die kommende Gelderner
Theatersaison kommt erneut ohne
Preiserhöhungen aus.

Mit einem Theaterstück zu einem
äußerst erfolgreichen Film meldet
sich das Rheinische Landestheater
Neuss zurück auf die Gelderner
Bühne. Am Donnerstag, 26.
November, ist das Ensemble des
Rheinischen Landestheaters in der
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
zu Gast und präsentiert ab 20 Uhr
das Schauspiel „Wie im Himmel“
von Kay Pollak. 

Auch in diesem Stück geht es
musikalisch zu, denn es ist die
Geschichte des Stardirigenten
Daniel Darèus, den gesundheitli-
che Probleme zu einer Auszeit
zwingen und in sein Heimatdorf
im Norden verschlagen. Dort

Nachdem er einen gesundheitli-
chen Rückschlag überwunden
hat, bringt Star-Dirigent Daniel
Darèus dem Kirchenchor seines
Heimatdorfes den Erfolg.

widmet er sich mit
wachsender
Begeisterung
dem Laienen-
semble des Kir-
chenchores. Der
Traum vom 
großen Erfolg
schweißt den
Chor zusammen
und scheint das
Leben Vieler in dem
kleinen Dorf zu verän-
dern. Schließlich trifft die
Einladung zu einem europäi-
schen Wettbewerb ein. 

Der Chor droht an inneren 
Spannungen zu zerbrechen.....

Einzelkarten kosten - je nach Platz -
8 bis 12 Euro. Noch günstiger wird
es im Abo. Hier staffeln sich die Prei-
se von 41 Euro (III. Platz im Parkett)
bis zu 69 Euro (I. Platz Balkon).
Dabei sind Ermäßigungen von bis
zu 50 Prozent möglich. 
Auskunft hierzu erteilt der 
Gelderner Kulturbetrieb im 
Rathaus. 
Fragen zu den Theaterabos 
beantwortet Gaby Bouten 
(Tel.: 0 28 31 / 398-444). 
Infos zu Einzelkarten hat 
Heidi Enderling parat
(Tel.: 0 28 31 / 398-115).

„Wie im Himmel“ ist eine tief
bewegende Geschichte über den
Mut, sein Leben selbst in die
Hand zu nehmen. Das Theater-
stück zu dem erfolgreichen Film,
der Kay Pollak sogar eine Oskar-
Nominierung einbrachte.

Tickets gibt’s im Preisrahmen von 
8 bis 12 Euro. Infos hierzu erteilt
Heidi Enderling, die unter der Ruf-
nummer 0 28 31 / 398-115 im Rat-
haus zu erreichen ist.

Am 26. November in der Gelderner Aula:
Chormusik „wie im Himmel“

WIG_5_2009:OktoberNovember  23.09.2009  17:27 Uhr  Seite 12



13GELDERN 5|2009WIR in

Martin Link · Markt 11 · Geldern
Tel 02831 6328 · www.dergoldlink.de

MMoobbiilliissiieerreenn  SSiiee  IIhhrree  GGoollddrreesseerrvveenn!!
Ankauf von Altgold, Bruchgold, Zahngold etc,  

gegen Barzahlung, Überweisung oder Verrechnung.

nur die Vorfreude auf ein unterhaltsames Thea-
terstück lässt den Gästen das Wasser im Mund
zusammenlaufen.
Die Karten für die drei übrigen Aufführungen,
gibt es zum Preis von jeweils 6 Euro am 18.
Oktober ab 10 Uhr - ebenfalls in der Gaststätte
Soesters in Hartefeld. 
Vertrauen dürfen die Gäste an allen Abenden
auf die gewohnt gute Unterhaltung des Harte-
felder Ensembles: In einer ländlichen Gemeinde
möchte man einen Verein gründen. Der gel-
tungssüchtige Unternehmer des Ortes will auf
jeden Fall Vorsitzender werden. Der italienische
Pizzabäcker möchte, dass es ein Karnevalsverein
wird. Schnell wird der Stall des Ochsenwirts
zum Festsaal umgebaut und schon hofft das
Wirteehepaar auf großen Verdienst, während
die Köchin des Pfarrers einzig die Moral im Auge
hat. Dass viele verschiedene Interessen zu etli-
chen Verdächtigungen und Eifersüchteleien
führen, versteht sich fast von selbst. Im Lauf der
amüsanten und äußerst unterhaltsamen Hand-
lung darf das Publikum gespannt sein, ob es der
bunten Truppe gelingt, ein erfolgreiches Fast-
nachtsprogramm auf die Bühne zu bringen: Kar-
neval im Ochsenstall. 

Der Hartefelder Theatervorhang hebt sich im
Saalbau Soesters zu vier Aufführungen, und
zwar an den Wochenenden am 14. und 15.
November sowie am 21. und 22. November.
Spielleiterin Claudia Degenhardt: „Wir freuen
uns riesig, dass wir seit vielen Jahren im Saal
Soesters vor vollem Haus spielen. Das Vertrau-
en des Publikums möchten wir auch in diesem
Jahr rechtfertigen. Entsprechend groß ist der
Eifer des Ensembles bei den Proben.“

Gleich der erste Termin empfiehlt sich für
Theatergäste, die die hervorragende Küche im
Hause Soesters zu schätzen wissen. Gastwirt
Johannes Soesters bietet am Samstag, 14.
November, ab 18.30 Uhr einen „Kulinarischen
Abend“ zum „All-inclusive-Preis von 41,50 Euro
je Person an. Johannes Soesters: „Neben dem
Eintritt ins Theater sind ein festliches Menü,
alle Getränke aus der Menükarte, die von 18.30
bis 23.30 Uhr verzehrt werden und die Gardero-
be im Preis enthalten. Die Tickets für diesen
Abend sind ab sofort in unserer Gaststätte
erhältlich. “ 

Ein Blick in die Menükarte, die in der Hartefelder
„Schmiede“ ausliegt, lässt schon erahnen: Nicht

Früher als anderswo beschäftigt man sich in Hartefeld mit dem Thema Karneval. Gemeint ist
allerdings das Theaterstück „Karneval im Ochsenstall“ von Wilfried Reinehr, das die Theatergruppe
der St.-Antonius-Schützenbruderschaft schon seit vielen Wochen zu den Proben treibt.

Am 14. und 15. November in Hartefeld: Theater mit Spaßfaktor 

„Karneval im Ochsenstall“

Er hat wieder Neues erfahren rund um den
Niederrheiner „an und für sich“: Stefan Verhas-
selt verrät seinen Gelderner Fans am Freitag, 
6. November, ab 20 Uhr in den Lindenstuben
Geschichten und Anekdoten von gestern und
auch von heute. Und natürlich widmet er sich
den Eigenarten des Niederrheiners, die bisher
noch im Verborgenen schlummerten. Stefan
Verhasselt deckt die Frage auf: Wie ist der Nie-
derrheiner „an und für sich”? 

Es geht um den „Stolz” des Niederrheiners,
um das beste Schwarzbrot, Panhas und den
größten „Urlaubs-Verweigerer”. Man hört von
Niederrheinern, die et im Holland-Urlaub,
besonders gut meinen, besonders mit ihren
Nachbarn im Frühstücksraum.

Im neuen Programm wird wieder „prakesiert“
und die Ahnenreihe der Tanten mit all ihren
Eigenarten kabarettistisch in Szene gesetzt.
Mit Tempo, Charme und Herzlichkeit, aber
auch mit schwarzem Humor präsentiert der
gebürtige Straelener 100 Minuten seines
neuen Niederrhein-Programms in der Traditi-
on, die einst von Hanns Dieter Hüsch begrün-
det wurde. 

Wer soviel Niederrhein „vertragen” kann, ist
genau richtig bei Stefan Verhasselt. Buchbar
ist die Veranstaltung auch mit einem leckeren
Niederrhein-Büffet vorab - inklusive Platzre-
servierung. Eine Anmeldung ist wegen der
großen Nachfrage unbedingt 
erforderlich.
Karten gibt’s zum Vorverkaufspreis von 15 Euro
(Abendkasse 17 Euro) direkt in den Lindenstu-
ben, Telefon 0 28 31-40 40. 
www.stefan-verhasselt.de.

Kabarettist Stefan Verhasselt:

Wie ist der Niederrheiner 
„an und für sich“?

Am 6. November mit neuem  Programm 
und neuen  Erkenntnissen in den 
„Lindenstuben“: Stefan Verhasselt. 
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Die Gastspiele:
� Murat Topal am 14. November,
� Krissie Illing am 21. November,
� Fatih Cevikkollu am 23. November
� Alexandra Gauger am 30. November 
Die Künstler verabreichen in jeder Revue in
rasanter Abfolge kleine Appetithäppchen
ihres Könnens, die garantiert neugierig auf
mehr machen.
Sie alle werden das Publikum mit intelligenter
Comedy und treffsicheren Gags begeistern. 

Offensichtlich haben sich die Veranstalter der
Spaß.Gesellschafts.Abende Großes vorgenom-
men. Wir freuen uns auf November!

Samstag, 14. November, 20 Uhr, 
Tonhalle am Boeckelter Weg
Murat Topal: „Tschüssi Copski! 
Ein Cop packt ein“
Ein Türke aus dem sozialen Brennpunkt Neukölln wird Poli-
zist? Das geht! Auch wenn Murat Topal, der einzige in sei-
nem Block war, der freiwillig zur Polizei ging und nicht mit
Blaulicht dorthin gebracht wurde, wie er halb-scherzhaft
sagt. Und so einer wird dann auch noch Comedian? Ja, und
was für einer! Denn der Berliner - Baujahr '75, Vater Türke,
Mutter Deutsche - kann aus dem Vollen schöpfen: Geschich-
ten und Figuren, die das wahre, manchmal harte Leben im
Kiez schreiben, die aber auch anderswo Gültigkeit haben. 
Jetzt ist das Naturtalent, das mittlerweile vom Polizeidienst
freigestellt wurde, bei den Spaß.Gesellschafts.Abenden in
der LandLebenStadt zu Gast. 
Am Samstag, 14. November, präsentiert er ab 20 Uhr in der
Tonhalle am Boeckelter Weg sein Erfolgsprogramm „Tschüs-
si Copski! Ein Cop packt ein“
Diesmal hält der charmante Berliner mit seinen wahren
Geschichten über die brutal-banalen Absurditäten des All-
tags der Republik den Spiegel vor. Highlights aus seinem
ehemaligen Polizeialltag dürfen natürlich nicht fehlen. Das
Leben bleibt ein spannender Krimi und gesellschaftliche

Große Unterhaltung in Geldern 7. - 30.November 2009

Sieben Revuen und 28 Einzelgastspiele in sieben verschiedenen Städten - und das alles im Monat November: Das sind
die Spaß.Gesellschafts.Abende des Kölner Atelier-Theaters. Sie kommen zum fünften Mal nach Geldern und werden
auch in diesem Jahr das Publikum begeistern. Gesteigert wird die Vorfreude auf die große Revue in der Aula im Lise-
Meitner-Gymnasium zum Auftakt der Veranstaltungsreihe, weil Mirja Boes am 7. November die Moderation über-
nehmen wird. Auf der Bühne stehen - neben Mirja Boes - Alexandra Gauger, Das Bundeskabarett, First Ladies,
Murat Topal, Krissie Illing und Fatih Çevikkollu Fünf Abende Spitzen-Kabarett in Geldern. 

Missstände wollen aufgeklärt werden. Mit
dabei sind wieder schräge Typen und alte
Bekannte aus Murats Mikrokosmos: Sein ver-
klemmter Nachbar Kickbox-Serkan, der unbe-
stechliche Gemüsehändler Üsküdar oder der
Ur-Berliner Erotikstar Herr Pasulke. Das ist
pointierte Reality-Comedy mit einem Mann,
der es schafft sich in einen lebendigen Comic-
strip zu verwandeln und dazu noch spritzige
Musiknummern auf Lager hat! 
Mehr Infos gibt’s im Netz: www.murattopal.de.

Eintrittspreise: Revue 18,- € · Einzelgastspiele jeweils 9,- €
Festivalkarte 36,- € (gültig für Revue und vier Einzelgastspiele) 

Kartenvorverkauf: Bücher Keuck, Bücherkoffer Derrix, 
Kunstverein-Kartenservice: 
giesen@kunstverein-gelderland.de, 
Stadtwerke Geldern, Kundenzentrum 
www.spass-gesellschafts-abende.de 

Stadtwerke Geldern
Strom, Wasser, Gas
         und mehr als das

Präsentiert wird das
Kabarettfestival 
vom Kölner 
Atelier-Theater, 
unterstützt von den
Stadtwerken Geldern
sowie der RWE
Rheinland-Westfalen AG
und veranstaltet vom 
Kunstverein Gelderland.

Veranstaltungsorte: 
Revue: Aula im 
Lise-Meitner-Gymnasium 
Einzelgastspiele: 
Tonhalle der 
Kreismusikschule, 
Boeckelter Weg 2 

Zum Revueabend der Spaß.Gesellschafts.Abende:
Moderatorin mit Power und Grips: Mirja Boes
Sie ist die Arbeitsbiene unter den deutschen Comedians und
hält jedem Rampenlicht stand, das ihr standhält. Mirja
Boes, Mitte Dreißig, Schauspielerin, Sängerin und Schnell-
sprecherin scheint überall da zu sein, wo Spaß angesagt
ist. Die Partyqueen, die einst mit ihrem Hit „20 Zentime-
ter“ den mallorquinischen Ballermann unsicher machte,
führt als Starmoderatorin mit gewohnt explosivem
Temperament am Samstag, 7. November, ab 20 Uhr,
durch den Revueabend der Spaß.Gesellschafts.Aben-
de in der Aula im Gelderner Lise-Meitner-Gymnasi-
um.

Mehr Infos gibt’s im Netz:www.mirja-boes.de
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Montag, 30. November, 20 Uhr, 
Tonhalle am Boeckelter Weg
Alexandra Gauger: 
„Fräulein Cäsars Musikstunde“
Man könnte meinen, Musik sei ihr in die Wiege
gelegt worden. Denn Alexandra Gauger kann
sich an ein Leben ohne Musik nicht erinnern.
Ein gewisses Fräulein Cäsar sollte eine wichtige
Rolle in Alexandras musikalischer Entwicklung
spielen. Denn die war nicht nur ihre erste Mu-
siklehrerin, sondern ist seit 2005 auch ihr Alter
Ego in der gleichnamigen Kabarettshow. 
Vielseitigkeit ist die Stärke der Mezzosopranis-
tin. Parallel zu ihrem Konzertexamen als Sänge-
rin absolvierte sie auch das Studium der Musik-
therapie in Köln.
In Geldern ist sie am 30. November mit ihrem
zweiten Operncomedy-Programm „Fräulein
Cäsars Musikstunde“ zu bestaunen.
Irgendwie kennen wir es doch alle, das Fräulein
Cäsar: Apart, akkurat und resolut ist sie und hat
es doch vor lauter Liebe für die Musik verpasst
zu heiraten. Macht nichts, denn allein ist die
Musiklehrerin mit Vorliebe für Polkadots nicht.
Schließlich gibt es ja noch andere Menschen,
die sie mit ihrer Leidenschaft anstecken kann.
Mit Gitarre, Klavier, CD-Player und ihrem ganz
eigenen Charme gerüstet macht sich Fräulein
Cäsar alias Alexandra Gauger an die Arbeit. Sie
singt mit umwerfender Stimme Schubert-Lie-
der zu E-Gitarren-Akkorden und führt in die
Welt von Wagner und Rossini ein. Auch für Ma-
riah Carey, Dusty Springfield und Zarah Leander
schlägt ihr Herz laut und melodisch. 
Ihre Meinung über das „starke Geschlecht“ ist
eindeutig. Sie interessiert sich mehr für tote
Männer, da weiß sie wenigstens, wo sie sind.
Der pädagogische Ehrgeiz der Opern-Comé-
dienne macht zum Glück auch vor dem Publi-
kum der Spaß.Gesellschafts.Abende nicht Halt.
Als „Best of Newcomer 2008“ wird sie in die-
sem Jahr in der Gelderner Tonhalle für köstliche
Unterhaltung sorgen!
Mehr Infos  im Netz: www.alexandra-gauger.de 

Montag, 23. November, 20 Uhr, 
Tonhalle am Boeckelter Weg
Fatih Cevikkollu: 
„Komm zu Fatih!“
Als gebürtiger Kölner wurde Fatih Çevikkollu
1972 der rheinische Dialekt in die Wiege gelegt.
Nach seiner Kindheit in der Domstadt und vie-
len Sommerferien in der Türkei begann er 1997
seine Schauspielausbildung an der Hochschule
für Schauspielkunst „Ernst Busch“ in Berlin. Die
„härteste Kaserne Deutschlands“, wie er sagt.
Danach folgten verschiedene Theater-Engage-
ments, unter anderem 2001 bis 2004 als Ensem-
blemitglied des Schauspielhauses Düsseldorf. In
„Alles Atze“ spielte er von 1999 bis 2006 neben
Atze Schröder seine erste Fernsehhauptrolle als
türkischer Azubi Murat. Die Show gewann meh-
rere Fernsehpreise. 
Ende 2005 gelang ihm mit seinem Solo-Debüt
„Fatihland“ der große Kleinkunst-Durchbruch. Es
folgten Fernsehauftritte in „Mitternachtsspit-
zen“, „Ottis Schlachthof“ und Co. 
Am Montag, 23. November, ist Fatih Çevikkollu
in der Gelderner Tonhalle mit seinem Pro-
gramm „Komm zu Fatih!“ zu Gast. 
Was Fatih Çevikkollu auf der Kleinkunstbühne
zeigt, gehört zu den großen Überraschungen im
deutschen Kabarett. Er sieht aus wie Ali, spricht
aber wie Hans. 
Mit dem Blick des in Deutschland geborenen
Türken nimmt er sich die Kernthemen des 21.
Jahrhunderts zur Brust: Ehe, Kinder und Erzie-
hung. Dabei macht der Kölner Vorurteilen über
das südländische Familienbild und Döner-Kli-
schees zielsicher den Garaus. Statt des erhobe-
nen Zeigefingers setzt Fatih jedoch lieber ein
charmantes Augenzwinkern ein und bringt sei-
ne Zuschauer damit nicht nur zum Lachen, son-
dern sorgt auch dafür, dass seine Sicht der Din-
ge noch weit über den Abend hinaus in deren
Köpfen wirkt. Integrationspolitik mit anderen
Mitteln  - auch bei den Spaß.Gesellschafts.Aben-
den in Geldern.
Mehr Infos gibt’s im Netz: www.fatihland.de 

Samstag, 21. November, 20 Uhr, 
Tonhalle am Boeckelter Weg
Krissie Illing: „Wilmas Jubilee“
Sie ist Britin, lebt in Frankreich und trifft doch
das Humorzentrum der Deutschen wie kaum
eine andere: Krissie Illing ist eine wahre Kos-
mopolitin unter den Komikern. Seit 1984 steht
die Britin auf den Kleinkunstbühnen der Welt
und provoziert mit intelligentem Klamauk die
Lachmuskeln der Zuschauer. Zu Ruhm und
Ehren gekommen ist sie gemeinsam mit
Mark Britton als Wilma und William unter
dem Namen „Nickelodeon“. Durch Fernseh-
ausstrahlungen ihrer Programme wie bei-
spielsweise „Dinner for Two“ oder die Trilogie
„Great Lovers in History“ wurde „Nickelodeon“
in Deutschland zur beliebtesten ausländi-
schen Comedygruppe. 
Nach der Auflösung von „Nickelodeon“ ver-
mochte sich Krissie Illing nicht von ihrem
Alter Ego zu trennen. Wilma war ihr so ans
Herz gewachsen, dass sie ihr eine eigene
Komödie schrieb. Zahlreiche TV-Auftritte in
Deutschland und Shows wie die „Comedy
Ladies Nights“ mit Hertha von Schwätzig
führten dazu, dass Wilma heute fast so
bekannt ist wie Nickelodeon. 
Mit ihrem neuesten Streich, „Wilmas Jubi-
lee“, ist Krissie Illing am Samstag, 21. Novem-
ber, ab 20 Uhr, in der Gelderner Tonhalle zu
Gast. 
Das schrullige Mauerblümchen Wilma ist ein-
fach eine Meisterin der Komödie. Mit Wi-
schmopp-Frisur, schwarzgeränderter Kassen-
brille mit Flaschenböden, ausgeprägtem Gebiss
und erstaunlichen Flohmarktklamotten beweist
die Britin nicht nur schonungslosen Mut zur
Hässlichkeit, sondern überspitzt gekonnt, was
sie im Alltag beobachtet. Dabei ist Wilma natür-
lich an Tollpatschigkeit nicht zu übertreffen. 
Das Publikum darf sich freuen auf einen
unvergesslichen, schwarzhumorigen
Spaß.Gesellschafts.Abend in Geldern!
Mehr Infos gibt’s im Netz:www.theatertransfer.de.
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Wenn Ihr Dach
Top sein soll !

Gravendyck Bedachungen GmbH
Gerhart Hauptmann Straße 26
47608 Geldern 
Telefon: 0 28 31 . 58 39 
Fax: 0 28 31 . 58 17

email: info@gravendyck-bedachungen.de
www.gravendyck-bedachungen.de

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Steildach  Flachdach  Metalldach  Fassade  Holzbau  Balkon  Terrasse  Gründach

5.000 Euro in Gold
Stempel sammeln
und gewinnen.

Der Werbering Geldern und die Sparkasse Kre-
feld vergolden auch in diesem Jahre dem

Hauptgewinner der Weihnachtsverlosung
das Weihnachtsfest. Schließlich stellen sie
auch in diesem Jahre gemeinsam wieder
den Hauptpreis in Höhe von 5.000 Euro in
Gold zur Verfügung. Dabei setzt man auch

in diesem Jahre auf die erfolgreich einge-
führte Aktion mit den Stempelkarten. 

In allen teilnehmenden Mitgliedsgeschäften des
Gelderner Werberings liegen Teilnehmerkarten aus,

die bei einem Besuch des Geschäftes unabhängig von der Höhe des
Einkaufes abgestempelt werden. Sobald man drei teilnehmende
Geschäfte aufgesucht und somit drei unterschiedliche Stempel
erhalten hat, trägt man nur noch seinen Namen und die Anschrift
ein und wirft diese Karte in das allseits bekannte Drachendepot am
Markt. Und schon ist man dabei, wenn in den Wochenziehungen
wieder hunderte Warengutscheine der Werbering-Mitgliedsgeschäf-
te verlost werden. 

Zwei öffentliche Ziehungen finden am 4. und 11. Dezember auf dem
Nikolausmarkt statt. 

Die große Schlußziehung, bei der dann mit Spannung erwartet
wird, wer denn die 5.000 Euro in Gold gewinnt, findet dann am
Samstag, dem 9. Januar 2010 auf dem Gelderner Marktplatz statt.  

Dienstag, der 8. September - kein
gewöhnlicher Tag für die Schülerin-
nen der Gelderner Liebfrauenschu-
le. Die Bischöfliche Realschule für
Mädchen feiert ihren Patronatstag.
Lehrer Michael Möller: „Die Klassen
begehen den 8. September in ei-
nem dreijährigen Wechsel: Im ers-
ten Jahr gibt es einen Lauftag, im
zweiten Jahr einen sozialen Tag
und im dritten Jahr eine Beteili-
gung an der Wallfahrt.“ Da in die-
sem Jahr der soziale Tag anstand,
erlebten die Schülerinnen Schule
einmal anders. Sie arbeiteten für
eine soziale Einrichtung oder mach-
ten sich für die Umwelt stark. Leh-
rer Peter van Ballegooy: „Während
sich eine Gruppe dem Liebfrauen-

Bedankten sich bei den fleißigen Schülerinnen für deren unermüdlichen
Einsatz am Patronatstag der Liebfrauenschule: Peter van Ballegooy und
Michael Möller von der Liebfrauenschule und Bürgermeister 
Ulrich Janssen (hinten, von links).

garten widmete, dort gründlich
aufräumte und auch das Unkraut
beseitigte, pflegte eine andere
Gruppe die vor zwei Jahren in Ab-
sprache mit der Gelderner Stadt-
gärtnerei gepflanzte Hecke.“

Beteiligt an der Aktion waren die
Klassen ab Jahrgangsstufe Sieben.
Den Erfolg ihrer Arbeit erfuhren die
Schülerinnen an Ort und Stelle.
Aus dem Liebfrauengarten wurden
nicht weniger als zwanzig große
Müllsäcke von der Stadtgärtnerei
entsorgt und die Lehrer brachten
ihre Zufriedenheit  ganz praktisch
zum Ausdruck: Zum Abschluss der
Arbeiten spendierten sie den Schü-
lerinnen ein Eis.

Am Patronatstag der Bischöflichen Realschule Geldern:

Liebfrauen-Schülerinnen 
arbeiteten für die Umwelt

ab 10. November

RockTime am 24.10. in der „Friedenseiche“ Walbeck
30 Jahre ION TICHY... ready for the last walz

Seit 1979 firmieren Jürgen Pulmann und die Pickers-Brüder
Felix und Gregor als Rockband unter dem Namen ION
TICHY. Aus einer Skiffle-Company hervorgegangen, kennt
die Band heute alle Bühnen der Region, hat mit etlichen

Musikern gejamt oder jahrelang zusammengespielt und sich ein treu-
es Stammpublikum und echte Freunde erworben. Jetzt ist es Zeit zu
feiern! „Die Band“ lädt zum Jubiläumskonzert, das vorerst auch der
letzte größere Gig sein wird. ION TICHY ist eine Lebensphilosophie,
man kann sie nicht auflösen, aber es wird ruhiger werden um das
Urgestein der niederrheinischen Rockszene...

Am Samstag, den 24.10.,
werden Jürgen Pulmann
(dr), Felix (b, voc) und Gre-
gor Pickers(g, voc) noch
mal richtig Gas geben in
ihrer jüngsten Wahlhei-
mat, der „Friedenseiche“ in
Geldern-Walbeck. 

Nach der Eröffnung des Abends durch vielversprechende Newcomer
und einem Set in der aktuellen Triobesetzung werden zahlreiche Weg-
gefährten und Mitglieder der ION-TICHY-Family die Bühne entern. 
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Schaufenster 
Geldern 2009

Gelderns beliebteste Friseurinnen und Friseure
„Eine haarige Angelegenheit“ ist in diesem Jahr der Wettbewerb
Schaufenster Geldern. Schließlich geht es darum, Gelderns belieb-
testen Friseursalon sowie die beliebtesten  Friseurinnen und Friseu-
re zu wählen. Und davon gibt es in Geldern und den Ortschaften
eine ganze Menge. 

Das Friseurhandwerk wird  in insgesamt 28 Betrieben fachmän-
nisch ausgeübt. Die sieben Betriebe, die sich nach der Einladung
durch die Jury angemeldet haben, finden Sie auf der eingehäng-
ten Karte. 

Sollte Ihr Friseursalon nicht dabei sein, dann können Sie ihn ein-
fach in der freien Zeile eintragen. Auf Ihre Stimme kommt es an!

Unter allen Teilnehmern werden auch wieder 20 Werbering-Ein-
kaufsgutscheine im Wert von je 50 Euro verlost. Die Gewinner
werden benachrichtigt. 

Die ausgefüllten Teilnahmekarten können Sie im Bürgerbüro der
Stadt Geldern abgeben oder einfach ohne Briefmarke per Post
absenden. Neben der Abstimmung per Stimmkarten ist auch eine
Abstimmung im Internet unter www.geldern.de möglich.

Auf jeden Fall sollten Sie die Teilnahme an der Preisverleihung
fest einplanen. Sie findet statt am Freitag, dem 30. Oktober, 
im BürgerForum der Stadt Geldern. 

Um 20 Uhr geht es los mit einem Rahmenprogramm und einer 
Präsentation. 

Ihre Eintrittskarten bestellen Sie einfach telefonisch bei den 
Städtischen Diensten Geldern, Stadtmarketing und Tourismus
unter 02831/398 117.  Der Eintritt ist frei!  

Schaufenster 
Geldern 2009

Wählen Sie Gelderns 
beliebteste Friseurinnen und Friseure!

S C H A U F E N S T E R  G E L D E R N  2 0 0 9

1. Welcher Friseursalon verdient den Preis?
□ Cutters hair-club Geldern

□ Salon Fahri Dursun Geldern

□ Salon Karin Ingenillem Veert

□ Haarteam 2000 Janßen-Zelleröhr Geldern

2. Wer ist Ihre beliebteste Friseurin / Ihr beliebtester Friseur?

Bewerten Sie jetzt bis zum 16. Oktober 2009 die Friseurinnen 
und Friseure in Geldern und in den Ortschaften. 
 Gewinnen Sie einen  von 20  Werbering-Einkaufsgutscheinen im Wert
von je 50,- €. Die Gewinner werden  benachrichtigt.
Die unten aufgeführten Salons wurden für den Preis nominiert. 
Sie können aber auch einen eigenen Vorschlag hinzufügen.
Die ausgefüllte Teilnahmekarte können Sie im Bürgerbüro der Stadt
Geldern abgeben oder einfach ohne Briefmarke per Post absenden.
Abstimmung im Internet unter www. geldern.de.

□ Salon Alfons Loy Kapellen

□ Salon Endberg Geldern

□ Haar-Moden Verhoolen Geldern

Schaufenster 
Geldern 2009
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Praxistipps, Wissenswertes und Informationen 
von Winfried Schäfer, Spezialist für moderne 
Elektro-Haustechnik aus Geldern

Gut informiert - gut entschieden.
Licht nach Maß
Die Beleuchtung eines Raumes hat vielfältige Aufgaben: Sie ist aus-
schlaggebend für die Atmosphäre eines Raumes und damit für
unser Wohlbefinden. Licht kann auch dafür sorgen, dass beispiels-
weise im Einzelhandel die Produkte bestmöglich dargestellt wer-
den. Am Arbeitsplatz sorgt es für eine der Aufgabenstellung ange-
messene Ausleuchtung, die das gesunde Sehen und die Leistungs-
fähigkeit fördert.  
Bei der Planung ist die Berücksichtigung der individuellen Anforde-
rungen besonders wichtig. Zu Beginn des Bauvorhabens ist genau
zu überlegen, was beleuchtet werden soll und wo man Licht für
welchen Einsatzzweck braucht. 
Welche Funktionen sollen in dem zu planenden Raum erfüllt wer-
den, welche Lichtanforderungen sind dabei zu berücksichtigen? Je
mehr Lichtquellen einen Raum beleuchten, desto differenzierter
können Lichtstimmungen erzeugt werden. 
Immer wieder machen wir die Erfahrung, dass beim Hausbau die
Lichtplanung an letzter Stelle steht. Mit einer frühzeitigen Planung
können jedoch die Weichen deutlich besser gestellt werden, als
wenn bereits feststehende oder beendete bauliche Maßnahmen
den idealen Lichteinsatz verhindern. Ein weiterer wichtiger
Bestandteil der Planung ist die Auswahl der Schalter und Steckdo-
sen. Waren diese früher schlichte Bauteile eines Stromkreises, mit
denen man das Licht ein- oder ausschalten konnte, bieten die Ange-
botspalette heute eine Vielzahl optisch ansprechender Modelle, die
zu einer echten Bereicherung der Raumoptik werden. Dazu bieten
Dimmer, Sensoren und Computersteuerungen die Möglichkeit indi-
vidueller Lichtsteuerung. So wichtig das Design eines Schalters
auch ist - bei der Auswahl sollte jedoch die Funktion bestimmend
sein. Gute Produkte vereinen beide Aspekte.  
Viele Modelle haben eine aus-
geklügelte Technik, die nicht
nur mehr Komfort in den All-
tag bringt, sondern auch hilft,
Energie zu sparen. So reguliert
ein Dimmer stufenlos die Hel-
ligkeit eines Leuchtmittels und
spart damit Energiekosten. Bis
vor kurzem musste für Halo-
genlicht ein anderer Dimmer
als für Glühlampenlicht ver-
wendet werden. Mittlerweile
gibt es „intelligente“ Schalter,
die sich automatisch auf das
entsprechende Leuchtmittel
einstellen. Auch für die Erwei-
terung bereits vorhandener
Installationen gibt es elegante
Lösungen wie zum Beispiel aus
dem Hause Gira eine optisch
ansprechende Aluleiste, die
mit den individuell gewünsch-
ten Elektrofunktionen zusam-
mengestellt und senkrecht
oder waagerecht montiert
wird. Die Kabel verlaufen längs
der Wand hinter der Leiste, so
dass das Einschlitzen der
Stromkabel entfällt. 
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Liebe Leserinnen und Leser,
wenn man mich fragt, ob Geldern eine schöne Stadt ist, komme ich
nicht lange ins Grübeln: Jawohl, sie ist schön! Und viel grüner als die
Leute denken! Zugegeben - nicht jeder hat so einen exzellenten Aus-
guck, wie er mir zur Verfügung steht. Aber dafür kann ich die Frage auch
fundiert beantworten. Wenn ich bei der Freiwilligen Feuerwehr im Korb
der großen Drehleiter auf rund 30 Meter Höhe gehoben werde, dann
bietet sich mir ein phantastischer Ausblick über eine wunderschöne
Stadt, die oft zu Unrecht kritisiert wird. Dem Löschzug Geldern gehöre
ich nicht etwa an, weil man mir die „Große Drehleiter“ anvertraut hat.
Vielmehr herrscht bei der Feuerwehr eine gute Kameradschaft, die bis
hinein in die Familien wirkt. Ansonsten wäre eine ehrenamtliche Bereit-
schaft rund um die Uhr auch nicht möglich.
Dass ich mich bereits 1972 mit meinem Betrieb am Gelderner Friedhof
als Gärtner und Florist selbstständig gemacht habe und in der Zwi-
schenzeit diesen Betrieb ausgebaut habe zum modernen Blumenfach-
geschäft mit Friedhofsgärtnerei sowie Garten- und Anlagenpflege, wis-
sen sicherlich viele Leute. Der Gelderner Friedhof ist sehr schön und
wirkt auf mich wie eine „grüne Lunge“ der Stadt. Ich bewerte es als
mein Lebenswerk, meinen Teil zu der Schönheit des Friedhofes als Grün-
anlage beizutragen. Auch die Stadt Geldern leistet hier sehr viel. Ich
wünschte mir allerdings, dass man mitunter ein wenig mehr Mut auf-
bringen würde, wenn auch mal Bäume gefällt werden müssen, weil sie
zum Beispiel das Wachstum anderer Bäume behindern oder weil sie
schlicht an dieser Stelle überflüssig sind. Hier müssten die Verantwortli-
chen auch einmal dem praktischen Nutzen den Vorzug geben. Nur
durch die Bereitschaft der Bürgerinnen und Bürger kann diese schöne,
grüne und blühende Parklandschaft erhalten bleiben. Durch die anony-
me Bestattung geht dies verloren - Leben braucht Erinnerung.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Johannes Velmans

Neuer Nikolausmarkt in Geldern
Vor der Kirche und auf dem Marktplatz
Mit einem neuen Konzept für den Nikolausmarkt startet der Wer-
bering Geldern in die diesjährige Weihnachtszeit. Ein kleiner aber
feiner Nikolausmarkt mit weihnachtlichen Angeboten in den
Holzbuden des Werberings soll auf der Fläche des Kleinen Mark-
tes vor der St. Maria Magdalena Kirche entstehen. Der Park wird
entsprechend beleuchtet und somit für ein stimmungsvolles
Ambiente für diesen Budenmarkt sorgen. Dieser Teil des Nikolaus-
marktes wird an den beiden Wochenenden jeweils von Freitag bis
Sonntag geöffnet sein. Mit einem Torbogen wird der kleine Markt
mit dem großen Markt verbunden. Dort wird rund um das Baum-
dach der zweite Teil des Nikolausmarktes entstehen, auf dem es
Essen und Trinken, Glühwein und Pöfferkes, gebrannte Mandeln,
Süßwaren und ein Kinderkarussell geben wird. Die Fläche des
Baumdaches wird als stimmungsvolle Aktions-
fläche für wechselnde Aktivitäten genutzt, wie
die wöchentlichen Ziehungen der Weih-
nachtsverlosung, das After Work Nikolaus-
markt Meeting, Jazz for Santa Clauss oder
den Besuch des Nikolauses am 6. Dezem-
ber. Darüber hinaus sind dort auch weite-
re vorweihnachtlichte Thementage und
Themenabende geplant. Dieser Teil des
Nikolausmarktes ist anders als der
Budenmarkt am kleinen Markt, täglich
bis 21 Uhr geöffnet. Der Nikolausmarkt
läuft in diesem Jahre vom 4. - 13. Dezem-
ber. Das genaue Programm gibt es in der
Dezember-Ausgabe von „WIR in GELDERN“.
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Anzeige

Ärger mit der KfZ-Werkstatt
Sie haben einen Ölwechsel in Auftrag gege-
ben und die Werkstatt hat „nebenbei“ noch
einige andere Dinge erledigt. Die Rechnung
sieht entsprechend aus.
Um den sich aus einer solchen Situation erge-
benden Streit bereits im Vorfeld zu vermei-
den, sollten Sie schriftlich und eindeutig fest-
legen, was genau gemacht werden soll. Der
Auftrag. „Bitte winterfest machen“ kann zu
einem bösen Erwachen führen.
Lassen Sie unbedingt einen Kostenvoranschlag erstellen und sich
eine Durchschrift aushändigen. Kommt es dann wirklich zum Streit
mit der Werkstatt, haben Sie ein geeignetes Beweismittel in Hän-
den.

Der Kostenvoranschlag hat einen weiteren Vorteil: Sollten die
veranschlagten Kosten höher als angekündigt liegen, muss
Sie die Werkstatt vor Durchführung der Arbeiten informieren.
Jedenfalls dann, wenn die Kosten um 15 % höher als erwartet
liegen.
Wenn Sie bei der Abholung des Fahrzeuges bereits die
Befürchtung haben, dass es Ärger geben kann, sollten Sie sich
eventuel. ausgebaute Teile aushändigen lassen.
Darüber hinaus sollten Sie die Rechung nur unter Vorbehalt
zahlen und dies schriftlich vermerken lassen. Den Ausgleich
der Rechung werden Sie nicht verweigern können, da die
Werkstatt dann die Herausgabe des Fahrzeuges unter Hin-
weis auf ihr Unternehmerpfandrecht ablehnen darf.
Bei einer fehlerhaften Reparatur muss der Werkstatt grund-
sätzlich zweimal eine Nachbesserungsmöglichkeit einge-
räumt werden. Rügen Sie die festgestellten Mängel schriftlich
und setzen Sie eine Frist zur Beseitigung. Können die Mängel
nicht beseitigt werden, dürfen Sie vom Vertrag zurück treten

und erhalten bereits gezahltes Geld zurück.
Kann eine Einigung mit der Werkstatt nicht
erzielt werden,
sollten Sie früh-
zeitig anwaltli-
che Hilfe in
Anspruch neh-
men.
Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt  

Auch im Jahr nach dem großen
Jubiläum war der 31. Straßenma-
lerwettbewerb am 15. und 16.
August wieder ein absolutes Top-
Event. Erstmalig nahmen Künst-
ler aus 8 Nationen (Australien,
USA, England, Schweden, Italien,
Belgien, den Niederlanden und
Deutschland) teil. Straßenmusi-
ker und Gaukler sorgten bei herr-
lichem Sommerwetter für eine
volle Innenstadt. 

Beim Abendprogramm auf dem
Marktplatz begeisterten Straßen-
musiker aus ganz Deutschland.
Das Fernsehmagazin GONG brach-
te einen Veranstaltungshinweis. 

Straßenmalerwettbewerb 
mit großer Resonanz

Mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke Geldern entstand ein
gigantisches 3 D Bild auf der Gelderstraße. Edgar Müller legte eine unter-
irdische Höhle frei. Mehr Infos unter http://www.metanamorph.com/

Die Deutsche Presseagentur DPA
berichtete ebenso wie die Nach-
richtensendungen des WDR, die
Lokalzeit Duisburg, die Kultursen-
dung „Resonanzen“ auf WDR 3
sowie Bild.de und web.de und
weitere Internet-Foren. 

Premium-Sponsor der Veranstal-
tung war die Sparkasse Krefeld. 

Außerdem unterstützen die
Brauerei Diebels, Coca Cola, die
Stadt Geldern, die Volksbank an
der Niers und Augenoptik/Hörge-
räte Sommer die Veranstaltung
des Werbering Geldern.   

Feuer und Eis im See Park

Auch in diesem Jahr finden im See Park Janssen an vier Tagen wieder
die „Feuer und Eis“- Varietéshows statt. Das bunte Showprogramm
zun All-inklusiv-Preis mit Akrobatik Comedy, Tanz, Musical-Gesang
und vielem mehr beginnt am Donnerstag, 17. Dezember, Freitag, 18.
Dezember, Samstag, 19. Dezember und Sonntag um 19.30 Uhr und
am 20. Dezember 2009 um 18.00 Uhr. 
Die Eintrittspreise beinhalten das Showprogramm, 
das Spezialitätenbuffet und eine Getränkeauswahl. 
Karten gibt es nur im Vorverkauf beim See Park auf der Danziger Straße
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Zimmerei - Holzbau
DachdeckereiMartinistraße 58

47608 Geldern-Veert

Telefon (02831) 59 70
Telefax (02831) 9 81 68
Mail klein.zimmerei@t-online.de
Internet www.klein-zimmerei.de

· Dachstühle
· Pergolen
· Flachdächer
· Dachgauben
· Innenausbau
· Kranverleih
· Holzhäuser
· Bedachungen

· Überdachungen
· Klempnerarbeiten
· Reparaturdienst
· Dachflächenfenster
· Wärmedämmung
· Fassadenverkleidung
· Holzschutzarbeiten
· Dachsanierung
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Klaus Hetjens, An der Mosel 14,  47608 Geldern-Veert (an der B9)  
Tel.: 02831 4584

Sie jubelten im vergangenen Jahr: Die Mixed-Sieger-
mannschaft aus 2008.

Volleyballturnier für gemischte Teams:

Wo sind die besten 
Mixed-Mannschaften?
Packenden Sport für die Freunde des Volleyballspiels
bieten die Bagger- und Pritschfreunde Geldern am
Sonntag, 15. November. An diesem Tag laden sie zum
„Hobby-Mixed-Turnier“ in die Sporthalle an der
Landwehr ein. Die Mannschaften kämpfen von 9 bis
etwa 18 Uhr um den „Bürgermeister Janssen-Pokal“,
den Ulrich Janssen auch dem erfolgreichsten Team
am Abend überreichen will. Ulrich Janssen: „Der her-
vorragende Besuch der Turniere, die von den Bagger-
und Pritschfreunden organisiert werden, zeigt doch
deutlich, dass das Grundprinzip, packende Spiele in
lockerer Atmosphäre zu bieten, Fans und Sportlern
Spaß macht. Ich bedanke mich bei den Bagger-  und
Pritschfreunden für ihr großes Engagement.“

Ebenfalls für
Sportler und
Fans gleicher-
maßen wird
wieder ein
„Kommunikati-
onszentrum“ in
Form einer Café-
teria eingerich-
tet, ausgestattet
mit leckerem
Kuchen, Kaffee
und erfrischen-
den Getränken. 

verkaufsoffener Sonntag in Geldern

September ist die 
Haupterntezeit bei Äpfeln.
Durch den Standortvorteil
(kalte Nächte - hohe Tempera-
turunterschiede Tag - Nacht)
werden die leckersten und aro-
matischsten Früchte bei uns
geerntet. Bei der großen Sor-

tenvielfalt findet jeder seinen Lieblingsapfel. Die süße Gala, der
würzige, knackige Braeburn, das Aromawunder Rubinette, der Dia-
betikerapfel Topaz, sowie die alten Sorten Boskoop oder Elstar sind
einige Beispiele für über 12 Sorten, die unser Obsthof während der
gesamten Saison anbietet.

Imbiss
Der Holländer

Imbiss
Der Holländer

Am Markt 23 47608 Geldern  Tel.: 02831/9768144

Wieder in Geldern Am Markt
Montag - Samstag 11 - 20 Uhr, 
Sonntag Ruhetag

Der WIR inGELDERN
Kalender 2010 ist da!

Gelderns Wirtschaftsfördererin
Ute Stehlmann ist eine ambi-
tionierte Hobby-Fotografin, die
sich sofort nach Dienstantritt
im Jahr 2006 daran machte,
ihre „neue Stadt“ fotografisch
zu erkunden.
So entstanden in den Jahreszeiten Geldern-Impressionen in vertrauten und manch-
mal ungewohnten Bildern, die manchem wieder die Augen öffnen werden für die
offensichtlichen und auch für die verborgenen Schönheiten unserer LandLebenStadt.
Das nahmen die WIR inGELDERN-Macher zum Anlass, mit Hilfe der Sparkasse Krefeld
einen Bild-Kalender im DinA3-Format aufzulegen.
Ihren Anteil am Erlös wird Ute Stehlmann für einen guten Zweck spenden.
Den Kalender gibt es bei bücher keuck und beim „Bücherkoffer“ zum Preis von 14,80€,
oder als online-order über mail@wiringeldern.de. Der Versand erfolgt dann über UPS
(Versandkosten 3,80€)
Eine Ansichtsexemplar gibt es als download bei www.wiringeldern.de
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Der SV Veert 1934 e.V. lädt Eltern und
Kinder zum Schnuppertraining in 
den verschiedenen Sportarten ein.
Folgende Termine sind für die Sportangebote vorgesehen:

Fußball: Bambinis: Freitag von 16.30 - 18.00 Uhr
F-Jugend: Mittwoch von 16.30 - 18.00 Uhr 

Freitag von 16.30 - 18.00 Uhr
Treffpunkt ist auf dem Sportgelände des SV Veert am Hülspaßweg.

Volleyball: Mittwoch: 16.45 - 18.00 Uhr:
Spielerische Ballgewöhnung 
für Mädchen ab 6 Jahren 

Turnhalle der Geschwister-Scholl-Schule.

Turnen und Gymnastik:
Donnerstag ab 16.15 Uhr: Kinderturnen für Kinder von 3 bis 4 Jahren

ab 16.45 Uhr: Kinderturnen für Kinder von 4 bis 6 Jahren
18.00 - 18.45 Uhr: Dance for Kids ab 6 Jahren

Freitag: ab 14.15 Uhr: Mutter-Vater-Kind-Turnen
mit Kindern von 2 1/2 bis 3 1/2  Jahren

ab 15.00 Uhr: Mutter-Vater-Kind-Turnen
mit Kindern von 1 1/2 bis 2 1/2 Jahren

ab 16.00 Uhr: Turnen für Schulkinder vom 1. - 3. Schuljahr
ab 16.45 Uhr: Turnen für Schulkinder ab 4. Schuljahr.

Alle Veranstaltungen finden in der Turnhalle 
der St. Martini-Grundschule in Veert statt.

Sicher gehört das
Cello zu den klassi-
schen Instrumenten

und findet eher in der klassi-
schen Musik seinen Einsatz. Das
Quartett „FOUR4CELLO“ hat sich
dem Cello verschrieben - ganz
und gar - und holt wohl deshalb
alle Möglichkeiten aus dem
Instrument heraus. Und das
beschränkt sich eben nicht nur
auf den Einsatz in klassischen
Stücken, sondern bezieht alle
Musikrichtungen mit ein. 
Was dabei herauskommt können
sich die Musikfreunde des Gel-
derlandes am Freitag, dem 30.
Oktober, 19.00 Uhr, im Gelderner
Refektorium anhören und anse-
hen, wenn die Volksbank an der
Niers zum Konzertbesuch einlädt. 

„FOUR4CELLO“ folgt erneut der
Einladung der Volksbank, die
damit gerne dem Ruf vieler
Musikfreunde nachkommt, die
das Quartett im Vorjahr an glei-
cher Stätte mit stehenden Bei-
fallskundgebungen feierten. 
Christiane Schepping, Dan Zemli-
cka, Hans-Wilhelm Thelen und
Robert Hillebrands haben für das
Konzert ein buntes Programm
zusammengestellt, das allen
Ansprüchen gerecht wird - Freun-
de der klassischen Musik werden
ebenso bedient wie die Anhänger
der Melodien aus Musical und
Filmmusik. 
My Fair Lady (Loewe), Moonlight
Serenade (Miller) und ganz sicher
der Block Cinema 3 (div. Filmme-
lodien) sind Auszüge aus dem
populären Teil des Programmes;
Valse sentimentale (Tschaikow-
sky), Passacaglia (Händel) oder
der Walzer von Brahms sind drei
Auszüge aus dem eher klassi-
schen Teil des Konzertes. 
Der Eintritt im Gelderner Refekto-
rium (an der Berufsschule, Ost-
wall) ist frei. 

„FOUR4CELLO“ spielen auch Filmmelodien 

Volksbank lädt ins Refektorium ein 
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Als Besitzer eines Ein- oder Mehrfamilienhauses werden Sie früher oder
später über kleinere oder größere Modernisierungsarbeiten an Ihrer
Immobilie nachdenken. Dabei geht es um Werterhaltung. Das ist der
beste Zeitpunkt, um auch gleich ans Energieeinsparen zu denken. Da-
mit sichern Sie sich gleich 5-fachen Nutzen: 

� Sie senken Ihre Energiekosten.
� Sie machen sich unabhängiger von künftigen Entwicklungen der

Preise für Gas, Öl oder Strom.

� Sollten Sie sich außerdem eines Tages entscheiden, Ihr Haus zu ver-
kaufen oder zu vermieten, gilt geringer Energieverbrauch als wert-
steigernd.

� Ein energetisch sinnvoll modernisiertes Haus bietet einen hohen
Wohnkomfort mit angenehmem Wohnklima.

� Energiesparen rechnet sich: Die zusätzlichen Investitionen machen
sich durch geringe 
Energiekosten bezahlt.

Als Eigentümer stehen Sie vor einer Fülle von Fragen: Welche Anlagetech-
nik ist für meine Wünsche und Erwartungen passend? Welche Anlagen-
technik ist für meine Immobilie geeignet? Welche gesetzlichen Anforde-
rungen gibt es? Wie bekomme ich Fördermittel? Auch für kleine und mitt-
lere Budgets lassen sich einfache, individuell passende Lösungen finden.
Die meisten energiesparenden Maßnahmen werden durch attraktive
staatliche Förderprogramme unterstützt - und machen sich bereits nach
wenigen Jahren durch die Energieeinsparung bezahlt.

Behaglich temperierte Räume und warmes Wasser sind unverzichtbar für
modernen Wohnkomfort. Dafür, dass Wärme möglichst preiswert und um-
weltfreundlich erzeugt wird, sorgt eine moderne Heizung. Sie braucht bis

zu 40 Prozent weniger Brennstoff
als alte „Energiefresser“! Dadurch
entlasten Sie Ihr Haushaltsbudget
um teilweise erhebliche Summen -
und heizen außerdem mit mehr
Komfort. Deswegen: warten Sie
nicht, bis Ihre alte Heizung defekt
ist. Oft rechnet sich eine Moderni-
sierung schon nach 15 Jahren. Die
spürbarste Einsparung erzielen Sie
durch den Austausch alter Öfen
und Heizkessel. In einigen Ein- oder
Mehrfamilienhäusern gibt es noch
Konstanttemperaturkessel, die den
Brennstoff nur ungenügend nut-
zen und deshalb unnötig Energie
verbrauchen. Empfehlenswert sind
moderne, hocheffiziente Brenn-
wertkessel. Letztere nutzen auch
die Abwärme im Abgas aus und
benötigen rund 20-30% weniger
Brennstoff als die alte Heizungsan-
lage. Strom sollte man in der Regel
nicht direkt verheizen, wie es in al-
ten Direktheizungen oder Nacht-
speicherheizungen passiert. Dafür
ist er zu wertvoll. Denn für eine Ki-
lowattstunde Strom benötigt man
rund drei Kilowattstunden Energie
aus Kohle, Öl oder anderen Brenn-
stoffen.

Praxistipps, Wissenswertes und Informationen 
von Werner Rau, Spezialist für energiesparende 
Heiztechnik und den Erlebnisraum Bad, aus Geldern
Gut informiert - gut entschieden.

Besonders beeindruckendes Einsparpotenzial bieten regenerative Ener-
gien. Sie sind komfortabel und vielseitig einsetzbar. Mit günstigen Brenn-
stoffkosten und einer guten CO2-Bilanz machen Sie Öl- und Gaskesseln
Konkurrenz.   

Die Sonne schickt keine Rechnung
Sonnenenergie steht auch in unseren Breitengraden ausreichend zur Ver-
fügung, um sie zur Stromerzeugung (Photovoltaik) oder zur Wärmegewin-
nung (Solarthermie) zu nutzen. Solarthermieanlagen werden meistens
zur Trinkwassererwärmung und Heizungsunterstützung eingesetzt. Dabei
wandelt der Kollektor auf dem Dach die Solarstrahlung in nutzbare Wär-
me um, die in einen Warmwasserspeicher transportiert wird. An sonnigen
Sommertagen kann der Warmwasserbedarf auf diese Weise nahezu voll-
ständig gedeckt werden, und der Kessel bleibt ausgeschaltet. Aber auch
an trüben Tagen kann das Wasser zumindest vorgewärmt werden.

Zusätzlich zur Warmwasserbereitung können Solaranlagen in der Über-
gangszeit und an sonnigen Wintertagen auch die Beheizung der Wohn-
räume unterstützen. Sie sparen dadurch Brennstoff und senken ihre lau-
fenden Heizkosten.

Kombinieren mit Gewinn
Der beste Zeitpunkt für eine Modernisierung der Warmwasserbereitung
ist die Heizungsmodernisierung. Auch den Einbau einer Solaranlage kön-
nen Sie günstig mit der Heizungsmodernisierung verbinden. Moderne So-
laranlagen eignen sich aber auch zum Nachrüsten bestehender Anlagen.
Sie lassen sich besonders einfach an Ihre bestehende Heizung anschlie-
ßen. Sie können in der Regel Ihren vorhandenen Warmwasser-Speicher
weiterhin nutzen, auch wenn er für die Nutzung der Solarenergie bisher
ungeeignet erschien.
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Einen besseren Zeitpunkt konnte
der Muay-Thai-Weltverband
kaum wählen, um einem Sportler
des GSV Geldern die höchste
Auszeichnung im Muay-Thai zu
verleihen, die es in Europa gibt:
Im Jahr des 100jährigen Vereins-
jubiläums des GSV verlieh der
Weltverband des in Geldern
immer mehr aufstrebenden
Kampfsports den „13. Khan“ an
Achim Wagener. Der Leiter der
Muay-Thai-Abteilung beim GSV,
der auch den stellvertretenden
Vorsitz des Vereins inne hat,
erhielt die hohe Würdigung des
Verbandes im Bundesleistungs-
zentrum in Köln aus den Händen
des Präsidenten des Muay-Thai-
Bundes Deutschland (MTBD),
Detlef Thürnau.

Das Muay-Thai ist ein sogenannter
Vollkontaktsport, entwickelt aus
alten Kriegskünsten thailändischer
Soldaten. Wenn Schwert und
Speer unbrauchbar wurden,

Höchste Auszeichnung im 
Muay-Thai-Kampfsport in Europa:

Achim Wagener erhält den „13. Khan“

Volle Konzentration: Die höchste
Auszeichnung im thailändischen
Kampfsport Muay-Thai für Achim
Wagener wird auch seiner Abtei-
lung beim GSV Geldern weiteren
Auftrieb geben.

benutzten die Krieger Beine, Fäus-
te und Ellenbogen. So unterschei-
det man bis heute den Waffen-
kampf „Krabi Krabong“ vom waf-
fenlosen Muay-Thai.

Schaut man auf das Kursangebot
und den Leistungskatalog im The-
rapieZentrumGeldern, dann kann
man nur von einer physiothera-
peutischen Rundumversorgung
sprechen. Von Kursen wie „Allge-
meine Kräftigung für Jedermann“
über „Kinderrückenschule“ bis hin
zu „Step Aerobic“-Kursen bietet
van Hees mit seinem mittlerweile
auf 14 Mitarbeiter gewachsenen
Team (davon zwei Auszubildende
Kauffrauen im Gesundheitswe-
sen) alles an, was man zum Fit -
Bleiben und Fit- Werden benötigt.
„Wir haben mittlerweile 12 ver-
schiedene Kursangebote, die alle
mehrmals wöchentlich stattfin-
den. Alle Kurse werden von Fach-
personal mit Spezialqualifikatio-

nen geleitet. Diese Qualität
scheint zu überzeugen!“  Weil die-
se Kurse so gut nachgefragt wer-
den, wird sich das TherapieZen-
trumGeldern in Kürze am  Stand-
ort Hartstraße 1-3 vergrößern.
Das therapeutische Angebot ist
genauso umfangreich und um-
fasst Leistungen von der allgemei-
nen Physiotherapie, über Lymph-
drainagen bis hin zur Schmerzphy-
siotherapie.  All diese Leistungen
können vom Arzt verordnet und
mit der Krankenkasse abgerechnet
werden. Es würde zu weit führen,
die Krankheitsbilder aufzuzählen,
bei denen ein qualifizierter Physio-
therapeut/ Schmerzphysiothera-
peut helfen kann. Gehen Sie doch
einfach zum TherapieZentrumGel-

dern und vereinbaren Sie einen
kostenlosen Beratungstermin.
Das neueste Angebot des TZG ist
die Golf-Physiotherapie. Golfer
entwickeln durch eine falsche
Technik oft Schmerzen in der
Schulter oder im Wirbelsäulenbe-
reich. Mit einer biomechanischen
Schwung-Analyse und 3-D- Golf-
Power-Übungen können diese
Fehlhaltungen ausgemerzt und
ein schmerz- und verletzungsfrei-
es Golfspielen ermöglicht werden.
„ Am liebsten erzähle ich das Bei-

Marco van Hees und sein Team sind die Adresse für Prävention,Therapie und Rehabilitation
sowie für Reha- und Gesundheitssport in Geldern

TherapieZentrumGeldern bewegt Generationen
spiel eines Patienten, bei dem die
Analyse Fehlhaltungen ergab , die
auf eine falsche Schlägerwahl und
eine damit verbundene unnatürli-
che Schwungbewegung zurückzu-
führen waren. Für ihn ließ ich spe-
ziell angepasste Schläger maßfer-
tigen. Nach wenigen Übungsein-
heiten konnte er nicht nur
schmerzfrei spielen , sondern ver-
besserte in kurzer Zeit auch noch
sein Handicap deutlich“, so der li-
zensierte Golf-Physio-Trainer Mar-
co van Hees.

Seit über 6 Jahren betreibt Marco van Hees sein TherapieZentrum jetzt
im Gelderner Zentrum auf der Hartstraße 1-3.  In der Zwischenzeit hat er
auch den ersten Verein REHA- und Gesundheitssport Geldern e.V. in Gel-
dern gegründet, in dem kostengünstig fachmännisch betreuter Sport für
alle Altersklassen angeboten wird. 

Jetzt teilnehmen 
Bundesliga-Tippspiel mit tollen Preisen 
Das große Bundesliga-Tippspiel der Volksbank an der Niers geht in
eine neue Runde. Hier können Freunde des runden Leders ihre Fuß-
ballkenntnisse beweisen, sich mit Freunden und Kollegen verglei-
chen und tolle Preise gewinnen. 
Wer mindestens 22 Spieltage der aktuellen Fußball-Bundesliga-Sai-
son 2009/2010 tippt, nimmt automatisch an der Verlosung toller
Preise (u.a. Acer Netbook, Sony Kompaktanlage, Digitaler Bilderrah-
men) teil. 
Auf die besten Tipper warten weitere Preise 
(Apple iPod Shuffle, 
Panasonic Lumix Digitalka-
mera). Informationen und 
Anmeldung unter 
www.vb-niers.de 
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See Park Janssen | Danziger Str. 5 | 47608 Geldern
Tel.: + 49 (0) 28 31 · 92 90 | www.seepark.de

Das 4.Wintervarieté 

Feuer & Eis
Donnerstag, 17. Dezember 2009 
Einlass: 19.00 Uhr Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 24.00 Uhr Eintrittskarte: 69,90 €

Freitag, 18. Dezember 2009  
Samstag, 19. Dezember 2009 
Einlass: 19.00 Uhr Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 24.00 Uhr Eintrittskarte: 74,90 €

Sonntag, 20. Dezember 2009 
Einlass: 17.30 Uhr Beginn: 18.00 Uhr 
Ende: 22.30 Uhr Eintrittskarte: 69,90 €

Alle Preise beinhalten das Showprogramm, 
das Spezialitätenbuffet  
und die Getränkeauswahl.
Karten nur im Vorverkauf

Wein- und Tabakhaus Hüskes - 
Genießer kaufen beim Experten
Als Experte für Wein und Tabak hat sich Bruno Hüskes schon vor Jahren in
seinem Elternhaus auf der Hartstraße einen Namen gemacht. In den gro-
ßen hellen Räumen am neuen Standort am Harttor kann er seinen Kun-
den jetzt aber noch viel mehr bieten, um sie in die Welt der Weine, des
Whiskys oder des Tabakgenusses zu entführen. In der gemütlichen Atmo-
sphäre seines Wein- und Tabakhauses können seine Gäste besondere Ver-
anstaltungen für Gruppen von 10 bis 50 Personen buchen. Bei den Wein-
proben können sowohl deutsche als auch ausländische Spitzenweine mit
den passenden  Snacks verkostet werden. Der Chef gibt persönlich alles
Wissenswerte über die jeweiligen Weine, Anbaugebiete und Anbaume-
thoden zum besten. Besonderen Anklang finden auch die Themenabende
wie Whiskyverkostung, Obstbrandproben oder die Zigarrenabende. In dem
stilvollen Ambiente können auch Geburtstagsfeiern, Hochzeitsfeiern oder
Betriebsfeiern der besonderen Art veranstaltet werden. 
Aber nicht nur bei besonderen Feieranlässen bietet das Wein- und Tabak-
haus Erlebnisse; legendär sind unter Kennern Brunos jährliche Weintouren
in bekannte Weinanbaugebiete. Bei Tages- oder Wochenendtouren kön-
nen sich die Gäste vor Ort direkt beim Winzer in die Welt des Weines ent-
führen lassen. Termine finden Sie unter www.wein-und-tabakhaus.de  
Termine für Gruppen und Feiern? Einfach anrufen: 02831/ 2462
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Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Oktober 2009
Samstag, 3. Oktober
Drachen-Apotheke, Geldern

Sonntag, 4. Oktober
Adler-Apotheke, Straelen

Samstag, 10. Oktober
Linden-Apotheke, Walbeck und
Mühlen-Apotheke, Rheurdt

Sonntag, 11. Oktober
Markt-Apotheke, Straelen

Samstag, 17. Oktober
Galenus-Apotheke, Geldern

Sonntag, 18. Oktober
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Dorf-Apotheke, Walbeck

Samstag, 24. Oktober
Martinus-Apotheke, Veert

Sonntag, 25. Oktober
Löwen-Apotheke, Issum
Marien-Apotheke, Nieukerk

Samstag, 31. Oktober
Kapuziner-Apotheke, Geldern

November 2009
Sonntag, 1. November
Löwen-Apotheke, Straelen und
Dorf-Apotheke, Kapellen
Samstag, 7. November
Barbara-Apotheke, Geldern
Sonntag, 8. November
Drachen-Apotheke, Geldern
Samstag, 14. November
Südwall-Apotheke, Geldern
Sonntag, 15. November
Linden-Apotheke, Walbeck
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Samstag, 21. November
Adler-Apotheke, Straelen
Sonntag, 22. November
Galenus-Apotheke, Geldern

Samstag, 28. November
Markt-Apotheke, Straelen.
Sonntag, 29. November
Martinus-Apotheke, Veert

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst 0180-50 44 100
Zahnarzt Notdienst 0180-59 86 700

Veranstaltungen 
im Oktober:

Jeden Dienstag und Freitag von 7 bis 13
Uhr wird das Angebot in der Gelderner
Innenstadt durch den Wochenmarkt
bereichert. Das Warenangebot umfasst
die verschiedensten Lebensmittel: Eier,
Fisch, Fleisch Geflügel, Obst, Gemüse
und Backwaren, auch in Bioqualität bis
hin zu Blumen, Floristikartikel und
sogar Textilien und Haushaltswaren.
Ein begrenztes Markangebot gibt es
auch in den Ortschaften:
Hartefeld: samstags von 7 bis 13 Uhr
Kapellen: dienstags, freitags und 
samstags von 7 bis 13 Uhr
Lüllingen: samstags von 8 bis 13 Uhr
Walbeck: donnerstags von 7 bis 14 Uhr
Wochenmarkt - immer eine Idee 
frischer!
2.10.2009 - 19 Uhr
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein 
3.10. bis 11.10.2009
Ausstellung der Freizeitkünstler Gel-
dern mit dem Titel „Transparen(t)z“
Vernissage am 3.10. - 12 Uhr
Mühlenturm, Geldern
3.10. - 11.10.2009
Jahresreise des Kneipp-Vereins
Ziel: Bad Wörishofen mit Weintour
Anmeldung: Tel. 02831/8392
Treffpunkt Restaurant Lindenstuben,
Geldern
3.10.2009 - 14 Uhr
Radtour des ADFC-Gelderland
Fahrt über die „Heide-Route“
Drachenbrunnen am Marktplatz, 
4.10.2009 - 17 bis 18.30 Uhr
Festliche Musik für Posaunenquartett
Pfarrkirche St. Maria Magdalena
4.10.2009 - 10 bis 12 Uhr

Lebenshilfe Frühstück
Blue-Point, Bahnhofstraße 31, Geldern
5.10.2009 - 20 Uhr
„Ich lüge Dich“ - Zauberkunst und
Comedy mit Ken Bardowicks
Tonhalle der Kreismusikschule, 
Boeckelter Weg, Geldern
6.10.2009 - 19.00 Uhr
Chakra-Energien
Vortrag Uhlandstraße 32
A.Hubert, Tel. 9 76 57 82
6.10.2009 - 16.30 bis 20 Uhr
Blutspende in Pont
Gaststätte „Lemkes Hof“, Pont
7.10.2009 - 15 bis 16.30 Uhr
Herbstzeit - Drachenzeit
Für Kindergartenkinder - sie hören
herbstliche Geschichten und basteln
Drachen, Öffentliche Bücherei, 
Kirchplatz 2, Geldern

8.10.2009 - 20 Uhr
Ärzte informieren: „Kinder und Tiere -
Gefahr oder Segen?“
St.-Clemens- Hospital, Geldern
9.10.2009 -21.00 Uhr
ROCK ARENA in der E-DRY,  Geldern
10.10.2009 - 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: 5 bis 6 Kilometer-Wanderung bei
Kloster Kamp
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwaltung
14.10.2009 - 19 Uhr
Infoabend für werdende Eltern mit
anschließender Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
16.10.2009 - 19 Uhr
Tolkienstammtisch linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
18.10.2009 - 10 bis 17 Uhr
Herbst- und Kartoffelmarkt in Pont
Ortschaft Pont
18.10. bis 1.11.2009

Der Kunstverein präsentiert:
Ausstellung H.H. Zimmermann 
Mühlenturm und Haus der 
Stadtwerke, Geldern
18.10.2009 - 19 Uhr
Kartenvorverkauf für Hartefelder
Theaterabende
Gaststätte „Zur Schmiede“, Hartefeld
21.10.2009 - 20 Uhr
Ärzte informieren: „Herz aus dem Takt“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
24.10.2009 - 19 Uhr
„Nacht der Feuerwehr“
Unterhaltsame Ballnacht 
mit dem Löschzug Geldern
Lindenstuben, Geldern
24.10.2009 -  13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: 5 bis 6 Kilometer lange Wande-
rung am Oermter Berg
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwaltung

Restaurant Lindenstuben
Stauffenbergstraße 37

47608 Geldern · Tel. 0 28 31 40 40
www.restaurant-lindenstuben.de
info@restaurant-lindenstuben.de

Herbstgenuss in den 
Lindenstuben

Muschelessen
(bitte mit vorheriger Anmeldung)

Ab November gibt es sie wieder:
die „Ganze Gans“

Ganz lecker dazu - eine Flasche
Rotwein. Alles für 86 €

(Platzreservierung bitte spätestens
am Vortag)

Gerne bringen wir Ihnen die
ganze Gans mit unserem 

speziellen GÄNSETAXI auch 
nach Hause. 

Genauso frisch, genauso lecker!

Veranstaltungen
Nacht der Feuerwehr

24.10. ab 20 Uhr
Halloween-Ü30-Party

31.10. ab 19 Uhr
St.-Martins-Feier

11.11. nach dem Fackelzug

Ja ist denn schon wieder
Weihnachten?

Kaum sind die Sommerferien
vorbei, schon beginnt die 

Planung für Weihnachten.
Also zögern Sie nicht, mit uns zu
sprechen: Ideen haben wir und

auch die Räumlichkeiten 
(Lindenstuben Festsaal: 30-200
Pers., „Alte Boeckelter Schule“:

20-45 Pers.), um aus Ihrer 
Familien- oder betrieblichen

Weihnachtsfeier ein gelungenes
Ereignis zu machen.

„Alte Boeckelter Schule“
01.10. ab 18 Uhr: Oktoberfest
04.10. ab 11 Uhr: Schulfest
18.10. ab 18 Uhr: Irish Session
05.11. ab 18 Uhr: Live-Kaffeehaus-

musik 
15.11. ab 18 Uhr: Irish Session 
19.11. ab 18 Uhr: Muschelessen

(bitte vorher anmelden)
26.11. ab 18 Uhr: Grünkohlessen

(bitte vorher anmelden)
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Immer am 1. Montag im Monat, 21 :00 Uhr,

in Ihrem Lokalradio

Themen, Tipps und Termine aus Ihrer Stadt

26.10.2009 - 20 Uhr
„Musik liegt in der Luft“ Die deut-
sche Wirtschaftswunder Revue
Musik der 50er und 60er Jahre
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
26.10.2009 - 20 Uhr
„Ruhe gibt es nicht, bis zum Schluss“
Szenische Lesung
Tonhalle der Kreismusikschule, 
29.10.2009 - 16 bis 19.30 Uhr
Blutspende in Walbeck
Kath. Pfarrheim, Walbeck
29.10.2009 - 17.30 Uhr
Ärzte informieren: „Mobilität im Alter“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
31. 10. 2009 - 11 bis 18 Uhr

Fotoausstellung aus Alt- und 
Neukapellen, Bürgersaal, Kapellen
31.10.2009 - 19 Uhr
Halloween-Ü30-Party
Lindenstuben, Geldern 

Veranstaltungen 
im November

noch bis zum 1.11.2009
Der Kunstverein präsentiert:
Ausstellung H.H. Zimmermann 
Mühlenturm u. Haus der Stadtwerke
1.11.2009 - 11 bis 18 Uhr
Fotoausstellung aus Alt- und 
Neukapellen
Bürgersaal, Kapellen
1.11.2009 - 10 bis 12 Uhr
Lebenshilfe Frühstück
Blue Point; Bahnhofstraße 31, Geldern
03.11.2009 - 20:00 Uhr
Vortrag „Allgemeine und spezielle
Fragen zur Ernährung von Kindern“
Waldorfkindergarten Geldern, 
Kurt-Schumacher-Straße 12
4.11.2009 - 15 bis 17 Uhr
„Kopf hoch, Fledermaus“
Für alle Grundschulkinder:
Geschichten und Basteleien mit der
Fledermaus aus dem Buch von Tony
Ross und Jeanne Willis.
Öffentliche Bücherei, Kirchplatz 2 
6.11.2009 - 17.30 Uhr
Sankt Martinszug in Pont
Schulhof der ehem. Grundschule, Pont
6.11.2009 - 19 Uhr
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
6.11.2009 - 20 Uhr
Kabarett live: Stefan Verhasselt
mit seinem Programm: 
Der Niederrheiner„an und für sich“
Lindenstuben, Geldern
7.11.2009 - 14 Uhr
Radtour des ADFC-Gelderland
Tour rund um Geldern, ca. 25 km
Drachenbrunnen am Marktplatz
7.11.2009  - 19.11 Uhr
Prinzenproklamation in Veert
Vereinslokal „Alt Veert“, Veert
7. bis 8.11.2009
Gelderns Kulturbetrieb präsentiert:
Ausstellung Imke Schlüter
„Sich zeigen“ - Bilder in Acryl
Eröffnung am 7.11., 11 Uhr
Mühlenturm, Geldern

7.11.2009 - 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende
Große Revue zum Auftakt
der „Spaß.Gesellschafts.Abende
Moderation: Mirja Boes
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
7.11.2009
Stankt Martinszug in Kapellen
Schulhof der Mariengrundschule,
Kapellen
7.11.2009, ca. 17 Uhr
Stankt Martinszug in Lüllingen
Ortschaft Lüllingen
8.11.2009 - 11 Uhr
Gelderlandenduro 
Motorsport-Veranstaltung mit 
Sonderprüfungen auf verschiedenen
Flächen des Stadtgebietes mit 
Trial-Vorführung auf dem Marktplatz, 
Geldern ab 17:00 Uhr 
Afterraceparty mit Siegerehrung
8.11.2009 - 13 bis 18 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag
Innenstadt Geldern
Montag, 9.11. 2009, 17.15 Uhr
St Martinszug in Veert
10.11.2009 - 17.15 Uhr
St. Martinszug in Hartefeld
Schulhof der St. Antonius-Grundschule,
Hartefeld
11.11.2009 - 17.30 Uhr
St. Martinszug in Geldern
Innenstadt Geldern
11.11.2009 - 19 Uhr
Infoabend für werdende Eltern mit
anschließender Kreißsaalführung
Gynäkologie/Geburtshilfe und der
Kinderabteilung informieren zu allen
Fragen bezüglich Geburt und Entbin-
dung, St.-Clemens-Hospital, Geldern 
11.11.2009 - 19.11 Uhr
Prinzenproklamation „Blau-Weiß“
Gaststätte „Zum Dorfkrug“, Hartefeld
13.11.2009 - 17.30 Uhr
St.Martinszug in Walbeck
Schulhof der St. Luzia Grundschule
Ortschaft Walbeck
13.11.2009 -21.00 Uhr
ROCK ARENA 
in der E-DRY, Geldern
14.11.2009 - 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Finkenhorst bei Issum
Treffpunkt: Parkplatz 
Stadtverwaltung, Geldern
14.11.2009 - 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende:
Murat Topal mit seinem Programm:
„Tschüssi, Copski, ein Cop packt ein“
Tonhalle der Kreismusikschule, Geldern

22.11.2009 - 17 Uhr
Musikverein Walbeck lädt ein zum
„Herbstkonzert“
Shuttle-Service ab Walbeck ab 16 Uhr
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
22.11.2009 - 17 bis 19.30 Uhr
„Elias“ - Oratorium 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy
Leitung: Kantor Dieter Lorenz
Pfarrkirche St. Maria Magdalena 
23.11.2009 - 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende:
Fathi Cevikkollu mit seinem Pro-
gramm „Komm zu Fathi“
Tonhalle der Kreismusikschule, 
25.11.2009 - 19.30 Uhr
Ärzte informieren: 
„Beckenbodenschwäche und 
Harninkontinenz“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
26.11.2009 - 20 Uhr
Geheimtipp für Chorfreunde:
„Wie im Himmel“ - Schauspiel mit
viel Gesang
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium,  
27.11.2009 - 16 Uhr
Schmücken des weihnachtlichen 
Tannenbaumes
Marktplatz, Veert
28.11. bis 13.12.2009
Malographie (die Vierte)
Ausstellung mit elektronischer Musik
Mühlenturm, Geldern
28.11.2009 - 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Venloer Heide
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwaltung
29.11.2009 - 15 Uhr
Kindertheater des Kulturrings.
„Hexe Lilli und der Weihnachtszauber“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium  
30.11.2009 - 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende:
Opern Comedy - Alexandra Gauger
mit „Fräulein Cäsars Musikstunde“
Tonhalle der Kreismusikschule, 

14.11.2009 - 20 Uhr / 
15.11.2009 - 19.30 Uhr
„Karneval im Ochsenstall“
Theatergruppe der 
St. Antonius Bruderschaft Hartefeld
Saalbau „Zur Schmiede“, Hartefeld
15.11.2009 - 9 bis 18 Uhr
Volleyball-Hobby-Mixedturnier
der Bagger- und Pritschfreunde 
Geldern e.V.  
Sporthalle an der Landwehr, Geldern
15.11.2009
Volkstrauertag
Kranzniederlegungen in 
verschiedenen Ortschaften
15.11.2009 ca. 17 Uhr
St. Martinszug auf der Boeckelt
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
17.11.2009 - 18 Uhr
Ärzte informieren: 
„Gesund alt werden“
Vortrag von Dr. Frank Kuczera
Lindenstuben, Geldern
18.11.2009 - 16 bis 20 Uhr
Blutspende in Geldern
Franziskusschule, Geldern
19.11.2009 - 20:00 Uhr
Vortrag „Die Wichtigkeit der Rituale“
Waldorfkindergarten Geldern, 
Kurt-Schumacher-Straße 12
20.11.2009 - 19 Uhr
Tolkienstammtisch linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
21. bis 22.11.2009 - 10 bis 17 Uhr
Ponter Hobbykünstler stellen aus 
Turnhalle, Pont
21. bis 22.11.2009 - Samstag 13 bis 18
Uhr, Sonntag 10 bis 18 Uhr
Vogelausstellung mit Verlosung und
Vogelbörse
Gaststätte „Zur Niersbrücke“, Veert
21.11. - 20 Uhr / 22.11.2009 - 19.30 Uhr
„Karneval im Ochsenstall“
Theatergruppe der St. Antonius Bru-
derschaft Hartefeld
Saalbau „Zur Schmiede“, Hartefeld
21.11.2009 - 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende:
Krissie Illing mit ihrem neuen 
Programm: „Wilmas Jubilee“
Tonhalle der Kreismusikschule, Geldern
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Das Parkbad Gelderland 
hat für jeden was zu bieten:

Für die Sportlichen:
25-Meter-Mehrzweckbecken inklusive Massagedüsen, 
Einmeter-Sprungbrett und Dreimeter-Sprungturm, 
verschiedene Kursangebote.
Für die Spielerischen:
50-Meter-Großrutsche, Spiel- und Planschbecken mit Elefanten-
rutsche, Wasserspeier und Wasserpilz, Spielzimmer 
z.B. für Kindergeburtstage 
Für die Gesundheitsbewussten:
Blockbohlen- und Aufgusssauna, Tauch- und Fußbecken, 
Ruheräume, Solarien, Liegewiese.
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